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Do 27.11.– So 28.12.25
Ettlinger Altstadt: täglich 11–21 Uhr,  
24.12. 11–14 Uhr, 25.12. geschlossen

Weihnachts-

Shopping

Samstags im Advent

bis 18 Uhr
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Adventssamstage mit ver-
längerten Öffnungszeiten
An den Adventssamstagen haben viele Ein-
zelhändler bis 18 Uhr geöffnet, so dass Sie 
in aller Ruhe durch die weihnachtlich ge-
schmückten Gassen schlendern können.

Besonders einladend wird es an den vier 
Adventssamstagen, wenn die Altstadt von 
zauberhaften Walk-Acts belebt wird. Diese 
fantastischen Figuren werden die kleinen 
und großen Besucher mit ihren Darbietun-
gen begeistern. Die Altstadt bietet nicht nur 
ein einzigartiges Einkaufserlebnis, sondern 
auch die Möglichkeit, sich mit Freunden und 
der Familie zu treffen und den Abend oder 
Nachmittag zu genießen. Schauen Sie doch 
in unser Einzelhandelsverzeichnis (QR-Co-
de oben) oder ins Gastronomieverzeichnis 
(unten) und informieren Sie sich über das 
vielfältige Angebot unserer Stadt.

Erstes Etappenziel bei Schneider-Passage

Kunstwerk über Ettlingens Lebensader

Lichter dank neuer Decke und Abbruch der Sockel

  

Künstler auch lange erhalten bleibt, gab es 
einen Antigraffitilack aus Epoxidharz, da-
durch lassen sich Verunreinigungen leich-
ter und schneller entfernen, ließ Sulzer wis-
sen. Er erläuterte nochmal kurz das Konzept 
des Gemäldes mit seiner Zeitachse von der 
Römerzeit über das Mittelalter mit den Flö-
ßern, der Industrialisierung bis hin zu der 
Zeit nach dem Zweiten Weltkrieg, stellver-
tretend ist hier die Freundschaft mit Eper-
nay, wobei „wir das Champagnerglas auch 
als Symbol verstanden wissen wollen für das 
Feiern, für die Geselligkeit“. „Bei den Farben 
haben wir uns an die Umgebungsfarben an-
gelehnt, Ocker und Orange sind hier die do-
minierenden Töne“.

Die Zeitachse strahlt selbstredend bis in die 
Zukunft mit dem Appell, Verantwortung für 
das wichtigste Lebensmittel zu tragen, näm-
lich für das Wasser. Mit Blick auf das Kunst-
werk hob Arnold heraus. „Wir haben es hier 
mit einer zeitgemäßen Umsetzung unserer 
Stadtgeschichte zu tun, die freier und groß-
zügiger gedacht ist, damit sie auch jeden er-
reicht.

Die Öffentlichkeit muss noch bis zum Früh-
jahr warten. Dann wird auch der zweite Bau-
abschnitt abgeschlossen sein und damit die 
Passage wieder eine echte Zierde. Doch bis 
dahin muss die Alb entlang der Mauer „tro-
ckengelegt werden“, um die Mauerkrone ab-
zubrechen und die Arbeiten für den künfti-
gen Steg in Angriff zu nehmen. Der Kran ist 
nicht nur Materiallieferant, mit ihm werden 
auch die Big Packs aus der Alb herausgeholt, 
falls es Hochwasser geben soll.

Wir schaffen mit dem Steg im zweiten Bauab-
schnitt die Möglichkeit, einen Abgang in die 
Tiefgarage unterzubringen nebst einer WC-

Anlage, merkte Matthias Berg, Geschäftsfüh-
rer des Büros bfr planung und design GmbH 
an. Der Raum hinter den Bögen erlaubt diese 
Lösung. Er verwies auch auf die verkleidete 
Wand durch spitzherausragende Lamellen, 
die dennoch den Charakter einer planen 
Wand erzeugen. Durch den Abbruch der So-
ckel von den Wandbögen erhält der Durch-
gang eine wohltuende Helligkeit und es sind 
Durch- und Einblicke möglich.

Wir haben für diesen ersten Teil eine Förder-
summe von 208 000 Euro aus dem Bundes-
programm „Zukunftsfähige Innenstädte“ 
erhalten, so Nicole Bär, sprich 75 Prozent 
von den Kosten. Da das Programm Ende No-
vember endet, „war es uns wichtig, dass die-
ser erste Teil abgeschlossen werden konnte“, 
merkte Bär an und Süß hob heraus: „Wir wer-
den via QR-Codes für Infos und die geschicht-
lichen Hintergründe des Kunstwerks von 
Sulzer und Czolk sorgen“.

Aus einem hässlichen Entlein wurde in der 
Tat ein wunderschöner Schwan. Diese Meta-
morphose hat die Schneiderpassage durch-
gemacht, die jetzt schon, obwohl sie noch 
nicht ganz fertig saniert ist, zum Lustwan-
deln einlädt. Ein großformatiges Gemälde 
mit erfrischenden Blautönen zieht den Spa-
ziergänger förmlich in den Durchgang. Vom 
Marktplatz kommend, ist es die Amphore, aus 
ihr fließt Wasser, und im Hintergrund zeich-
nen sich die Schwarzwaldhöhen ab. Diese Se-
quenz weckt die Neugierde und ist zugleich 
der Ausgangspunkt der Ettlinger Stadtge-
schichte. Sie ist eng mit der Lebensader der 
Stadt: der Alb verbunden. Sie war es, dass 
sich hier Menschen niederließen, sie war es, 
dass die Stadt allmählich prosperierte, da 
die Wasserenergie die vielen Mühlen antrieb. 
Sie ist im wahrsten Wortsinn das blaue Band 
dieses breitbandformatigen Kunstwerkes, 
das entscheidend dazu beiträgt, die Passage 
einladend zu machen.

Nicht vergessen, die abgehängte helle Decke 
mit den neuen Lichtern und der gewellten 
Spiegelwand. Sie macht aus der einst dunk-
len, vermüllten und verschmuddelten Ecke, 
über die es hoch zum Stellfall ging, ein helles 
Rund. In dieser silberfarbenen gebogenen 
Wand spiegelt sich nicht nur das Kunstwerk, 
auch Passanten, die um die Ecke biegen.

René Sulzer, er hat zusammen mit Yannik 
Czolk dieses Werk geschaffen, freute sich 
über die Begeisterung von OB Arnold, Ad-
riana Morell vom Amt für Hochbau und 
Gebäudemanagement, Matthias Berg Ge-
schäftsführer des Büros bfr planung und de-
sign GmbH sowie der Leiterin des Amtes für 
Marketing und Kommunikation Sabine Süß 
und Citymanagerin Nicole Bär bei einem 
Vor-Ort-Termin. Damit das Werk der beiden 



AMTSBLATT ETTLINGEN · 27. November 2025 · Nr. 48�  | 3

Ettlingens größter Adventskalender

Europa erstrahlt auf 
Schlossfassade

Keiner, der in den Abendstunden achtlos 
am Schloss vorbeiläuft und nicht stehen 
bleibt, um die Kunstwerke in den Fenstern 
des Schlosses zu bewundern, dem größten 
Adventskalender Ettlingens. Seit Jahren sor-
gen Schulklassen für das Stehenbleiben und 
Staunen.

In diesem Jahr haben Schülerinnen und 
Schüler des Eichendorff-Gymnasiums sich 
hingesetzt, überlegt, welches Thema ihnen 
wichtig ist, Fenstermotive entworfen und 
entwickelt und dann angefangen zu basteln, 
schneiden und kleben. Europa ist in diesem 
Jahr das Thema. Die Schüler wollen mit ihrem 
Adventskalender zeigen, dass die Vielfalt, 
der Zusammenhalt und der Frieden die wah-
ren Werte dieses Kontinents sind.

Intensiv haben sich die Schüler von der 5. 
Klasse bis zur Oberstufe mit den Facetten 
Europas auseinandergesetzt, mit den euro-
päischen Werten, mit beeindruckenden Bau-
werken und den Weihnachtstraditionen der 
verschiedenen Länder. Eine bunte und zu-
gleich nachdenkliche Reise ist entstanden, 
die einem Fenster nach Europa gleicht. Im 
vergangenen Schuljahr haben bereits die 
Vorbereitungen begonnen, die nun fortge-
setzt wurden im Kunstunterricht und in der 
Kunst-AG. Koordiniert von der Lehrerin Bar-
bara Höfele.

Es lohnt sich immer vor dem Schloss ste-
henzubleiben, doch in der Adventszeit ganz 
besonders, wenn peu à peu bis Heiligabend 
die 24 Fenster leuchten und damit ein helles 
Licht auf Europa werfen.

Bürgermeisterwahl

Dr. Heidecker bleibt Ettlingens Erster Beigeordneter

Mit großer Mehrheit von 25 Stimmen wurde Dr. Heidecker am Mittwoch vergangener Woche 
wieder zum Bürgermeister Ettlingens gewählt, im Bild OB Arnold sowie die Vorsitzenden der 
Fraktionen und Gruppe.

Das Interesse war groß. Viele waren in die 
Schlossgartenhalle zur Wahl des Bürger-
meisters für Ettlingen gekommen.
Mit großer Mehrheit, von 30 Stimmen erhielt 
er 25, sprach sich der Gemeinderat für Dr. Mo-
ritz Heidecker aus, der bereits seit acht Jahren 
Bürgermeister von Ettlingen gewesen ist.
Er warf erneut seinen Hut in den Ring, weil 
einige Projekte, die ihm am Herzen liegen, 
noch nicht abgeschlossen sind, u.a. der 
Hochwasserschutz oder auch das Feuerwehr-
haus Berg der Abteilungen Schöllbronn, 
Spessart und Schluttenbach.
In seiner Begrüßung unterstrich OB Arnold 
die Bedeutsamkeit des Amtes eines Beige-
ordneten für eine Stadt, aber auch für ihn 
persönlich. Besonders eindrücklich wurden 
ihm die herausragenden Qualitäten von 
Herrn Heidecker beim Fund der Weltkriegs-
bombe.
Bei seiner Vorstellung betonte Heidecker 
mehrfach, dass Ettlingen ihm Heimat gewor-
den ist. Er habe dieselbe Begeisterung, aber 
acht Jahre mehr an Erfahrung. Dennoch habe 
er großen Respekt vor der Aufgabe, die mehr 
ist als Entscheidungen zu treffen, sondern 
auch Verantwortung zu tragen. Seinen Stolz 
über das Erreichte verhehlte der gebürtige 
Stuttgarter nicht, dabei betonend, „das ha-
ben wir gemeinsam umgesetzt, gemeinsam 
erreicht, vom Generationenwohnen auf dem 
Festplatz bis hin zur Bebauung auf dem alten 
Feuerwehrgelände, bei der wir trotz aller He-

rausforderungen Kurs gehalten haben“. Aber 
auch der Stadtwald ist dem promovierten Ju-
risten ein Herzensprojekt, er ist Klimaschutz 
und Rohstofflieferant und Erholungsraum.
Der emotionalste Moment in seiner Amtszeit 
sei jener auf der Feier zum 100. Jahrestag des 
Endes des Ersten Weltkrieges in Epernay ge-
wesen. Bewegend, dort sprechen zu dürfen. 
Seine schwerste Entscheidung zurücklie-
gend sei die Trennung von seiner Frau gewe-
sen. Mit diesen Worten gewährte Heidecker 
einen Blick in sein Privatleben.
Auf der Agenda für die kommenden Jahre 
steht die Umsetzung des ehemaligen Hotels 
Holder für Seniorenwohnen, die schrittweise 
Entwicklung des Watthaldenparks und die 
Neuaufstellung des Friedhofs, besonders mit 
Blick auf die Sternenkinder.
Es sei ihm eine Ehre, Bürgermeister sein zu 
dürfen, und jetzt darf er sich freuen, weiter 
zu gestalten. OB Arnold überreichte ihm 
einen 5-Winzersekt als Symbol dafür, dass 
„beste Ergebnisse erzielt werden, wenn man 
im Team, wenn man zusammenarbeitet, so 
wie wir beide und wir mit dem Gemeinderat.“ 
Anschließend wünschten ihm die Vorsitzen-
den der Fraktionen und Gruppe ein weiter-
hin glückliches Händchen, sie hoben seine 
Verlässlichkeit und seine Ansprechbarkeit 
heraus.
Draußen gab es noch Musik für den frisch ge-
wählten Bürgermeister von der Historischen 
Bürgerwehr.

Alles auf einen Blick
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Nahwärmeausbau in Ettlingen:
SWE starten Machbarkeitsstudien in vier Gebieten

Wie kann Ettlingen seine Wärmeversorgung klima-
freundlich und zukunftssicher gestalten? Diese Fra-
ge steht im Zentrum der kommunalen Wärmepla-
nung, die der Gemeinderat Ende 2023 beschlossen 
hat.  Zur Umsetzung dieses Masterplans haben die 
Stadtwerke Ettlingen (SWE) nun konkrete Machbar-
keitsstudien in vier Stadtgebieten gestartet: Ettlingen 
Mitte, Ettlingen West, Ettlingen Nord sowie im Be-
reich „Unterer Henkling“ in Schöllbronn. Die Förder-
mittel dazu hatten die SWE in 2024 beantragt. Diese 
wurden kürzlich bewilligt.

Was bedeutet Kommunale Wärmeplanung?
Das Klimaschutz- und Klimawandelanpassungsge-
setz Baden-Württemberg (KlimaG BW) verpflichtet 
Städte wie Ettlingen, eine kommunale Wärmepla-
nung zu erstellen. Sie ist ein zentrales Instrument, um 
bis spätestens 2040 eine klimaneutrale Wärmever-
sorgung zu erreichen. 
Der Wärmeplan fungiert dabei als eine Art Fahrplan: 
Er analysiert den heutigen Wärmebedarf, zeigt Po-
tenziale für Einsparungen und erneuerbare Energien 
auf und entwickelt eine Strategie für die nächsten 
Jahre. So entsteht die Grundlage für konkrete Ent-
scheidungen über den Ausbau oder Umbau von 
Wärmenetzen.

Mit dem Start der Machbarkeitsstudien beginnt nun 
die entscheidende Phase, in der mögliche Optionen 
für die einzelnen Stadtgebiete untersucht und be-
wertet werden. In den kommenden Monaten wird 
geprüft, welche Wärmequellen sich technisch und 
wirtschaftlich eignen, wo Leitungen verlaufen könn-
ten und wie viele Haushalte realistisch angeschlos-
sen werden können. Die Ergebnisse bilden die Basis 
für sogenannte Wärmenetzausbaugebiete, die auch 
einen Zeitplan enthalten, wann welche Straßenzüge 
erschlossen werden können. Im Anschluss daran 
wird über konkrete Bauprojekte entschieden.

Vier Gebiete im Fokus
1. Innenstadt (Ettlingen Mitte):
Das größte bestehende Wärmenetz soll von heu-
te noch erdgasbasierten Heizzentralen langfristig 
auf erneuerbare Quellen wie Flusswärme aus der 
Alb, Luftwärmepumpen oder Abwärmenutzung um-
gestellt werden. Auch Grundwasserwärmenutzung 
könnte eine Rolle spielen.

2. Ettlingen West:
Hier prüfen die SWE den Aufbau eines neuen Wär-
menetzes, das künftig das Wohngebiet versorgen 
könnte. Große Potenziale liegen in der Nutzung von 
Grundwasserwärme und oberflächennaher Geother-
mie.

3. Ettlingen Nord:
Auch auf beiden Seiten der Karlsruher Straße kann 
ein neues Wärmenetz entstehen.

4. Unterer Henkling/Schöllbronn:
Für das geplante Feuerwehr- und DRK-Gebäude 
sowie neue Wohnbebauung wird eine klimaneutrale 
Quartiersversorgung entwickelt.  Hier wird vorrangig 
eine Wärmepumpenlösung untersucht, die aus Erd-
wärmesonden gespeist werden soll. Die Ausweitung 
des Versorgungsnetzes in die umliegenden Straßen-
züge wird ebenfalls geprüft. 

Bedeutung für die Bürgerinnen und Bürger
„Die Wärmewende gelingt nur, wenn wir Schritt für 
Schritt vorangehen. Jetzt ist der Moment, an dem wir 
vom Fahrplan in die konkrete Umsetzung einsteigen 
– und damit Maßnahmen für eine klimaneutrale Wär-
meversorgung bis 2040 aufzustellen“, betont Ober-
bürgermeister Johannes Arnold.
Auch Steffen Neumeister, Geschäftsführer der Stadt-
werke Ettlingen, unterstreicht: „Die kommunale Wär-
meplanung zeigt uns den Weg in eine klimaneutrale 
Zukunft. Mit den jetzt startenden Machbarkeitsstu-
dien wird es konkret: Wir lassen prüfen, welche Tech-
nologien in welchem Gebiet am besten funktionieren 
und ob sich die Pläne wirtschaftlich umsetzen las-
sen. Das ist die Grundlage dafür, dass wir mittelfris-
tig in den ersten Stadtteilen mit dem Bau beginnen 
können.“

Beteiligung der Bürgerinnen und Bürger
Die Beteiligung der Öffentlichkeit ist gesetzlich vor-
geschrieben und ein wichtiger Teil des Prozesses. 
In den nächsten Wochen und Monaten werden die 
SWE schrittweise über die einzelnen Teilgebiete in-
formieren und die Bürgerinnen und Bürger einladen, 
sich aktiv einzubringen. Im Fokus steht dabei vor al-
lem die Abfrage des Anschlussinteresses – eine zen-
trale Grundlage für die weitere Planung. 

Weitere Informationen
Alle Hintergründe zur kommunalen Wärmeplanung 
sowie aktuelle Informationen zu den Untersuchungs-
gebieten finden Interessierte auf der Website der 
Stadtwerke Ettlingen: www.sw-ettlingen.de/nah-
waermeausbau

Oder einfach diesen 
QR-Code scannen:
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Karte Nahwärmegebiete Ettlingen Kernstadt

Karte Nahwärmegebiet Unterer Henkling (Schöllbronn)

2. Ettlingen West

3. Ettlingen Nord

1. Ettlingen Mitte
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Birdland 59 (Keller der Musikschule) 
Pforzheimer Str. 25, 76275 Ettlingen
Konzertbeginn 20:30 Uhr // Einlass 19:30 Uhr
Karten: Vorverkauf www.birdland59.de  + Abendkasse

„Chorklänge und Licht“

Die Adventshöfe in Ettlingenweier gehen 
auch dieses Jahr wieder in die Kirche St. 
Dionysius. Dort wird am Freitag, 5. Dezem-
ber, um 19 Uhr der Kirchenchor St. Dionysius 
und der Jugendchor Herz Jesu Ettlingen mit 
ihren Chorleitern Patricia und Markus Bierin-
ger auftreten, um den Zuhörern eine besinn-
liche musikalische halbe Stunde zum Advent 
mit Texten und Liedern zu bereiten.
Anschließend besteht noch die Möglichkeit 
zum geselligen Austausch bei Tee, Glühwein, 
Plätzchen.
Infos zum Jugendchor: Kontakt unter  
jugendchor-herz-jesu@googlegroups.com.

Umzüge und Neuanfänge im Ettlinger Einzelhandel

Immer in Bewegung für eine attraktive Innenstadt

 

Ein ganzes Stück näher in die Innenstadt gezogen ist Haug Wohn-Design. Als Willkommens-
geschenk überreichte der OB an Geschäftsführerin Linde einen Tropfen aus Epernay, den es 
auch für Ekaterina Kraus (r.) und Cristina Crihan vom E&C Kosmetik an der Alb sowie für Nicole 
Sommer von Florales Ambiente in der Leopoldstraße gab.

Im Ettlinger Einzelhandel hat sich in den 
letzten Wochen einiges verändert: beste-
hende Geschäfte sind an neue Standorte ge-
zogen und neue Geschäfte haben ihren Start 
in Ettlingen gewagt. Oberbürgermeister Jo-
hannes Arnold besuchte die Einzelhändler 
zusammen mit der Citymanagerin Nicole Bär 
und der Leiterin des Amtes für Marketing und 
Kommunikation Sabine Süß.

Das Einrichtungshaus Haug Wohn-Design 
mit Geschäftsführerin Hannelie Linde ist be-
reits seit 40 Jahren in Ettlingen und präsen-
tiert sich nun auf neuer Ausstellungsfläche 
in der Schillerstraße. Nach umfangreicher 
Renovierung und dem Durchbruch mehrerer 
Wände lädt die neue Raumgestaltung zum 
Entdecken und Ausprobieren ein. So findet 
sich für jeden Wohnbereich Inspiration: Von 
Wohn- und Schlafzimmer über Küche bis hin 
zu individuellen Lösungen für Wände, Böden 
und Möbel.

Das Team arbeitet dabei mit eigenen Hand-
werkern und namhaften Herstellern zusam-
men, um individuelle Wohnträume zu ver-
wirklichen.

Neu gestartet in Ettlingen, als zweites 
Standbein, ist E&C Kosmetik an der Alb mit 
Ekaterina Kraus. In zwei einladend gestalte-
ten Räumen werden hier Behandlungen für 

den ganzen Körper angeboten, sodass für 
jeden etwas dabei ist. Das Angebot ist außer-
dem nicht nur auf Frauen ausgelegt, sondern 
jeder ist herzlich willkommen und darf sich 
gerne selbst ein Bild vom neuen Laden ma-
chen.

Ebenfalls neu ist Florales Ambiente von 
Nicole Sommer. In ihrem Laden in der Leo-
poldstraße gibt es kreative und natürliche 
Dekoration, die mit Liebe zum Detail her-
gestellt wird. Es wird eine breite Auswahl an 
Workshops rund um Trockenblumen, DIY-Pa-
keten, handgefertigten Produkte oder auch 
Grußkarten angeboten und gerade jetzt zur 
Weihnachtszeit auch liebevoll gestaltete Ad-
ventsgestecke.

Einen Umzug innerhalb der Badener-Tor-
Straße gab es im November beim Nestwerk, 
das nun seine neue Heimat in den Räumlich-
keiten des ehemaligen Foto-Wirth hat. Es 
bleibt weiterhin ein Ort für Familien, der zur 
Begegnung, Lernen und Kreativität einladen 
soll. Nicole Eissele wird nun das Nestwerk al-
leine weiterführen und mit Partnern ein viel-
seitiges Kursprogramm anbieten.

OB Arnold wünscht allen weiterhin einen gu-
ten Start, auf den sie mit dem Gold aus der 
Marne anstoßen mögen.

DENKE AN DIE UMWELT!
Wirf nichts auf Straßen und Plätze, benutze den Mülleimer

Grafik: NataliPopova/iStock/Getty Images Plus
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Landrat Dr. Schnaudigel bringt Haushalt 2026 ein

Steigende Sozialausgaben entziehen finanzielle Spielräume

Fair schenken auch zur 
Weihnachtszeit

Ettlingen ist Fairtrade-Stadt. Das heißt, die 
Stadt setzt sich aktiv für fairen Handel und 
Nachhaltigkeit ein. Dieses Engagement wird 
durch zahlreiche Aktionen und Kooperatio-
nen mit lokalen Partnern unterstrichen. So 
werden zum Beispiel die Kinderstiefel bei 
der beliebten Stiefelrallye mit Fairtrade-Ar-
tikeln gefüllt.
Jeder kann dazu beitragen und Fairtrade un-
terstützen. In der Adventszeit beim Schen-
ken, Backen oder Feiern zu Fairtrade-Pro-
dukten greifen. Gehen Sie mit gutem Beispiel 
voran und setzen Sie sich für globale Fairness 
und bewussten Konsum ein.

Die Finanzlage der Kommunen ist seit Mo-
naten eines der zentralen Themen im bun-
desweiten Diskurs. Im Mittelpunkt der 
Kreistagssitzung, die am 20. November im 
Bürgerhaus in Linkenheim-Hochstetten 
stattfand, stand der Haushaltsplan 2026 für 
den Landkreis Karlsruhe. Landrat Dr. Chris-
toph Schnaudigel brachte den Entwurf ein. 
„Es ist kein Haushalt, wie ich ihn mir eigent-
lich wünsche. Es ist ein Haushalt, der einmal 
mehr zeigt, dass die Kommunalfinanzen im 
freien Fall sind“, betonte er zu Beginn seiner 
Rede.“ Um die Städte und Gemeinden nicht 
übermäßig zu belasten, soll die Kreisumlage 
um zwei auf 34 Prozentpunkte steigen. Dabei 
werden durchaus haushalterische Wagnisse 
eingegangen. Beschließen soll den Haushalt 
das Gremium in seiner Sitzung am 29. Januar 
2026.

Der Haushaltsentwurf weist Aufwendun-
gen von 756,19 Millionen Euro, Erträge 
von 744,39 Millionen Euro und damit einen 
Fehlbetrag von 11,8 Millionen Euro auf. In-
vestitionen, steigende Belastungen und aus-
bleibende Ausgleichszahlungen lassen den 
Schuldenstand zugleich von 291,9 auf 416,4 
Millionen Euro steigen. „Es sind aber nicht 
die Investitionen, die unsere Lage finanziell 
verschlechtern. Es sind die laufenden Ausga-
ben, die uns größtenteils von Land und Bund 
auferlegt, aber nicht ausreichend finanziert 
werden“, erklärte der Landrat. Alleine ge-
genüber dem Land habe der Landkreis offene 
Forderungen von rund 67 Millionen Euro. Um 
einen ausgeglichenen Haushalt vorzulegen, 
müsste man von den Kommunen eigentlich 
eine Kreisumlage von 39,75 Prozentpunk-
ten verlangen, was deren Leistungsfähigkeit 
aber überfordern würde.

Nehme man einen Verlust von 11,79 Millio-
nen Euro und eine Unterschreitung der Min-
destliquidität um 40 Millionen Euro in Kauf, 
dann könnte der Anstieg der Kreisumlage 
begrenzt werden. „Wir gehen damit ein haus-
haltsrechtliches Risiko ein, um die Kommu-
nen zu entlasten“, so Landrat Dr. Schnaudi-
gel.

60 Prozent des Haushalts 2026 und damit 414 
Millionen Euro fließen in den Sozialetat – 
unter anderem in die Schulbegleitung, Hilfe 
zur Pflege, Eingliederungs- und Jugendhilfe. 
Allein für die beiden letztgenannten Posten 
sind rund 257 Millionen Euro vorgesehen. 
Sie sind in den vergangenen drei Jahren um 
jeweils 30 Millionen Euro angewachsen. „Wer 
von Sozialabbau spricht, kann den Landkreis 
Karlsruhe nicht meinen“, so der Landrat.

Für den ÖPNV werden insgesamt gemeinsam 
mit den Städten und Gemeinden 62 Millionen 
Euro aufgewendet. Projekte wie der Ausbau 
der Ladeinfrastruktur für E-Busse sowie der 
OnDemand-Verkehr mit MyShuttle werden 
weiter vorangetrieben. „Der ÖPNV ist uns 
zu wichtig, als dass wir hier Kahlschlag be-

treiben sollten. Und von diesem Grundsatz 
haben wir uns auch bei der Aufstellung des 
Haushalts 2026 leiten lassen“, sagte der 
Landrat.

Dies trifft auch auf die sogenannten Freiwil-
ligkeitsleistungen vor allem im Sozialbereich 
zu. Hier sind in den letzten Jahren insbeson-
dere die niederschwelligen Beratungs- und 
Hilfeleistungen aufgebaut worden, die nicht 
zerschlagen werden sollen.

Entlastend im laufenden Betrieb wirkt da-
gegen der deutliche Rückgang der Zugangs-
zahlen von geflüchteten Menschen. Dies 
führt dazu, dass Kapazitäten in der Unter-
bringung abgebaut und damit zusammen-
hängende Kosten reduziert werden können, 
sowie zur Entlastung beim Personal in der 
Landkreisverwaltung. Der Personalauf-
wand für das Haushaltsjahr 2026 beträgt in 
Summe 144,5 Millionen Euro. Damit liegt er 
2026 um rund 3,96 Prozent über dem Plan-
ansatz 2025, obwohl der Landkreis rund 27 
Stellen abbaut. Tarifverhandlungen führen 
aber dazu, dass die Kosten hoch bleiben und 
weiter steigen.

In den kommenden Jahren wird rund ein 
Viertel der Belegschaft in Ruhestand gehen. 
Umso wichtiger sei es, Entbürokratisierung 
und Digitalisierung voranzutreiben. „Be-
reits im Einsatz haben wir Anwendungen zur 
Spracherkennung und viele Onlinedienste. 
Ein KI-gestützter Chatbot soll künftig rund 
um die Uhr Bürgeranfragen automatisiert 
beantworten. Weitere KI-Anwendungen wer-
den derzeit geprüft“.

Der vor wenigen Tagen eingetroffene Haus-
haltserlass bringt eine einmalige Entlas-
tung, der den Verlust auf 6,11 Millionen Euro 
und die negative Liquidität auf 33,8 Millio-
nen Euro abmildert.

Trotz der großen konsumtiven Probleme in-
vestiert der Landkreis 151,8 Millionen Euro 
in seine Gebäude und Straßen. Davon sind 
101 Millionen Euro für den Neubau des Kar-
la Verwaltungs- und Bildungszentrums ein-
geplant, für den zweiten Bauabschnitt des 
Beruflichen Bildungszentrums Ettlingen ins-
gesamt 78 Millionen Euro, in die Sanierung 
der Gartenschule 9,6 Millionen Euro. Für die 
Infrastruktur der Straßen inklusive Radwege 
sind für kommendes Jahr 5,8 Millionen Euro 
vorgesehen.

Dem Gremium wurden in der Sitzung zudem 
die Haushaltspläne 2026 der Stiftung Fürst-
Stirum-Hospitalfonds und dem Großher-
zoglichen Unterstützungsfonds vorgelegt. 
Darüber hinaus wurde der Entwurf des Wirt-
schaftsplans des Abfallwirtschaftsbetriebs 
des Landkreises Karlsruhe eingebracht.

Die Haushaltsrede von Landrat Schnaudigel 
kann unter www.landkreis-karlsruhe.de und 
der Rubrik „Aktuelles“ abgerufen werden.
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Die Omas for Future veranstalten auf dem 
Sternlesmarkt vom 2. bis 4. Dezember einen 
Tausch von Advents- und Weihnachtsschät-
zen. In der Sternleshütte Nr. 6 können Besu-
cherinnen und Besucher ihre alten Dekoarti-
kel gegen neue Lieblingsstücke eintauschen 
und so „ganz nebenbei“ noch einen wertvol-
len Beitrag zum Umweltschutz leisten.
Wer möchte, kann schon am Sonntag, 30. 
November, von 9 bis 14 Uhr seine „alten“ 
Weihnachtsschätze im Gemeindehaus der 
Paulusgemeinde, Schlesierstraße 1, abge-
ben oder am Dienstag, 2. Dezember, an der 
Sternleshütte Nr. 6 von 11 bis 21 Uhr.
Überdies gibt es ein Quiz zum Thema Zu-
kunftsstädte in Europa. Wer die Fragen rich-
tig beantwortet, nimmt an der Verlosung 
eines Ettlinger Einkaufsgutscheins von 30 € 
teil. Außerdem kann man am Glücksrad dre-
hen und sich von einer Zukunftsfrage überra-
schen lassen. Kinder können ihren Tastsinn 
erproben und in eine goldene Fühlkiste grei-
fen. Kleine Hefte geben überdies viele Anre-
gungen für eine gelingende Zukunft.
Die Omas for Future möchten zusammen mit 
der Steuerungsgruppe Fairtrade mit dieser 
Aktion ein Zeichen für einen bewussteren 
Umgang mit Ressourcen setzen.

Verkehrstechnische Maßnahmen für Sternlesmarkt

Stadtwerke-Baumaßnahme

Durlacher Straße verschiebt sich auf Anfang 2026

Deutsch-französischer Stammtisch
Am Donnerstag, 11. Dezember, findet ab 19 Uhr der nächste deutsch-französische Stammtisch 
im „Padellino“ statt. Wegen der Reservierung bitte bis spätestens Montag, 8. Dezember, an-
melden: franz.stammtisch51@web.de.
Bei unseren Treffen sprechen wir in beiden Sprachen.

Kino in Ettlingen

Donnerstag, 27. November
15+20 Uhr 3D Zoomania 2
17.30+20.15 Uhr Mit Liebe und Chansons

Freitag, 28. November
15 Uhr Zoomania 2
17.30+20 Uhr 3D Zoomania 2
20.15 Uhr Mit Liebe und Chansons

Samstag, 29. November
15 Uhr Zoomania 2
17.30+20 Uhr 3D Zoomania 2
20.15 Uhr Mit Liebe und Chansons

Sonntag, 30. November
11.30+20.15 Uhr Mit Liebe und …
15 Uhr Zoomania 2
17.30+20 Uhr 3D Zoomania 2

Montag, 1. Dezember
20 Uhr Fünf Jahre auf vier Rädern – Aben-
teuer von Marokko und Norwegen

Dienstag (Kinotag), 2. Dezember
15 Uhr Zoomania 2
20 Uhr 3D Zoomania 2

Mittwoch, 3. Dezember
15 Uhr Wilma will mehr
17.30+20 Uhr 3D Zoomania 2
20.15 Uhr Mit Liebe und Chansons

Telefon 07243/33 06 33
www.kulisse-ettlingen.de

Die für November 2025 geplante Sanierung 
der Durlacher Straße muss verschoben wer-
den.
Aufgrund von Verzögerungen in der finalen 
Vorbereitung der Baumaßnahme und auf-
grund des anhaltenden Bodenfrostes kann 
der ursprünglich vorgesehene Starttermin 
nicht eingehalten werden.
Zudem möchte die SWE Netz GmbH eine so 
umfangreiche Maßnahme nicht mehr unmit-
telbar vor Weihnachten im innerstädtischen 
Bereich starten, um zusätzliche Belastungen 
für Handel, Verkehr und Anwohner zu ver-
meiden.
Der neue Beginn ist nun voraussichtlich Mit-
te bis Ende Januar 2026 vorgesehen, sofern 

es die Witterung zulässt. Über den genauen 
Starttermin und den Ablauf wird die Öffent-
lichkeit rechtzeitig informiert.
Die SWE Netz GmbH wird in der Durlacher 
Straße in vier Bauabschnitten die Gas-, Was-
ser- und Stromleitungen erneuern.
Wir bitten alle Anwohnerinnen und Anwoh-
ner sowie Verkehrsteilnehmenden um Ver-
ständnis für die Terminverschiebung. Für 
weitere Fragen oder Anliegen steht der Kun-
dendienst der Stadtwerke unter der Rufnum-
mer 07243 101-8230 gerne zur Verfügung: 
Montag bis Donnerstag von 8 bis 12 Uhr und 
von 13 bis 16 Uhr und freitags von 8 bis 13 
Uhr.

Wegen des Sternlesmarktes gibt es folgende 
organisatorische und verkehrstechnische 
Maßnahmen und verkehrliche Einschrän-
kungen:
Vom 27. November bis 28. Dezember ist 
von 11 bis 21 Uhr keine Zufahrt möglich. 
Außerhalb dieser Zeiten ist für Anlieger und 
Lieferverkehre über die Marktstraße, Rat-
hausbrücke, den Kirchenplatz und den Er-
win-Vetter-Platz eine Zufahrt möglich.
Die Sperren werden lediglich für Blaulicht-
fahrzeuge im Einsatz geöffnet. Bitte beach-

ten Sie dies für etwaige Anlieferungen oder 
Ähnliches in diesem Zeitraum.

Für den gesamten Zeitraum werden die 
Durchfahrt Marktstraße/Entengasse so-
wie die Zufahrt von der Schillerstraße in 
die Mühlenstraße vollständig gesperrt 
sein.

Für Rückfragen steht das Team vom Sternles-
markt unter marketing@ettlingen.de oder 
101-7650 oder 101-453 zur Verfügung.

Regional denken -  
Regional handeln
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Björn Bergmann & Isobel Afonte 

Andreas Müller & Klaus Birk

Morpheus

Björn Bergmann verbindet Altes mit Neu-
em und zelebriert die Neuen Roaring 20s 
mit Charme, Esprit und einem Hauch 
Nostalgie. Mit dabei sind Isobel Afonte, 
bekannt aus „The Voice“ und passend zur 
Jahreszeit ein paar Weihnachtssongs.
Schloss Ettlingen, Epernaysaal ; VVK 17 / 
19 €; AK 19 / 21 €; erm. 50 %

Klaus Birk und Andreas Müller nehmen 
Politik, Bürokratie und Alltagswahnsinn 
humorvoll auseinander – vom Fachkräfte-
mangel bis zur Alien-Integration. Schwä-
bisch, badisch, hochdeutsch und immer 
treffsicher, witzig und mit viel Heimatge-
fühl. Stadthalle Ettlingen; VVK 24 / 27 / 29 
€; AK 26 / 29 / 31 €; erm. 50 %

Der aufstrebende Musiker MORPHEUS 
aus Amsterdam ist an diesem Abend als 
Trio zu Gast in Ettlingen. Mit seiner De-
büt-EP „Morphosis“ gelang ihm 2023 ein 
bemerkenswerter Durchburch. Eröffnet 
wird der Abend von Singer-Songwriterin 
LUVA. Schloss Ettlingen, Epernaysaal; VVK 
17 / 19 €; AK 19 / 21 €; erm. 50 %

Tickets: Touristinfo Ettlingen, 07243/101-
333, ettlingen.de/kulturlive, reservix.de
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‚Kanal-Oscar‘-Verleihung des Instituts für Unterirdische Infrastruktur

2. Platz für Ettlingens integriertes Infrastrukturmanagement

Schon mehrfach hatte Stadtbauamtsleiter 
Daniel Schwab zusammen mit seinen Mit-
arbeitern das neue Infrastrukturmanagement 
der Stadt, das die Daten der Straßen- und der 
Kanalbefahrung zusammenführt, vor Fachpu-
blikum vorgestellt. Jedes Mal waren die Fach-
leute aus dem Bereich Straßen- und Kanal-
unterhaltung beeindruckt. Nun mündete das 
Projekt in eine Trophäe: „Die Anerkennung in 
Form des 2. Platzes beim Goldenen Kanalde-
ckel auf nationaler Bühne“ sei erfreulich, so 
Bürgermeister Dr. Moritz Heidecker.
Am 12. November hatte das IKT – Institut für 
Unterirdische Infrastruktur in Gelsenkirchen 
– zum 18. Male den „Kanal-Oscar“ verliehen, 
der sich an Mitarbeiter von Kanalnetzbetrei-
bern wie Stadtentwässerungen, Tiefbauäm-
tern und Stadtwerken richtet. Ziel der mit 
insgesamt 3.500 Euro dotierten Auszeich-
nung ist es, die Bedeutung der Kanalisation 
in das Bewusstsein der Öffentlichkeit zu ru-
fen. Dieses Mal gingen die Auszeichnungen 
an Bochum, Ettlingen und Arnheim (NL), wo 
„mit herausragenden Projekten maßgeblich 
zur Weiterentwicklung der kommunalen Ab-
wasserinfrastruktur beigetragen“ wurde.
Christian Baeßler, im Stadtbauamt als Sach-
gebietsleiter Kanalbetrieb innerhalb der 
Abteilung Gewässerbau und Eigenbetrieb 
Abwasserbeseitigung unter der Leitung von 
Beate Sommer federführend für das nunmehr 
ausgezeichnete Infrastrukturmanagement, 
nahm stellvertretend für Bürgermeister Dr. 
Moritz Heidecker die Auszeichnung entge-
gen: den symbolischen Kanaldeckel, der im 
Straßenbild die sichtbare Schnittstelle zwi-
schen Bürger und Kanalisation ist, sowie das 
Preisgeld in Höhe von 1.000 Euro. Überreicht 
wurde die Auszeichnung von den Juroren Ar-
tur Graf zu Eulenburg und IKT-Geschäftsfüh-
rer Roland W. Waniek.
Ettlingens Bürgermeister Dr. Moritz Heidecker 
habe ein umfassendes System eingeführt, das 
den Zustand von Straßen und Kanalisation sys-
tematisch erfasst und mithilfe von KI auswer-
tet. „Dadurch wurde eine objektive Datenbasis 
geschaffen, die langfristige und nachhaltige 
Investitionsentscheidungen ermöglicht. Das 

Verleihung des Goldenen 
Kanaldeckels: 2. Platz für 
das Infrastrukturmanage-
ment der Stadt für Kanal 
und Straße. Christian 
Baeßler (re.) hatte in Ver-
tretung von BM Dr. Moritz 
Heidecker (2.v. lks.) die 
Auszeichnung des IKT-In-
stituts entgegengenom-
men, Amtsleiter Daniel 
Schwab (lks.) und Abtei-
lungsleiterin Beate Som-
mer freuten sich ebenfalls 
über die Ankerkennung aus 
Fachkreisen.

Projekt ermöglicht transparente Entschei-
dungsprozesse, eine ressourceneffiziente 
Instandhaltung und nachhaltige Planungssi-
cherheit“, so die Begründung der Jury.
„Wir können Schäden frühzeitig erkennen, 
Maßnahmen bündeln und die Mittel effek-
tiver einsetzen“, betonte Bürgermeister Dr. 
Heidecker. „Das Innovative ist, dass mittels 
Infrastrukturmanagement die Auswertungen 
des Straßen- und des Kanalzustandes über-
einandergelegt werden“, ergänzte Projekt-
leiter Baeßler. Künftig, so Amtsleiter Schwab, 
werden auch die Stadtwerke noch mit einbe-
zogen. Bei 270 Kilometern Kanal und rund 
300 Kilometern öffentlicher Wege ist das Al-
terungsmodell nützlich, das mittels KI aus-
gewertete Bilder sowie eine auf den Haushalt 
abgestimmte Prioritätenliste erstellt. Die 
Straßenbildbefahrung mit hochauflösender 
Kamera und 3D-Laserscan erfasst auch gerin-
ge Rissbildungen, so dass rechtzeitig „lebens-
verlängernde Maßnahmen“ ergriffen werden 
können. Die kostspielige Erneuerung kann 
dadurch im Idealfall um Jahrzehnte verscho-
ben werden.
Wenig Lobby habe das Kanalnetz, so die Fach-
leute; doch wenn man den theoretischen Wie-
derbeschaffungszeitwert heranzieht, der sich 
bei den Straßen auf 1,5 Milliarden Euro, beim 
Kanal auf eine Milliarde Euro beläuft, werde 
deutlich, welche Werte im wahrsten Wortsinn 
‚zugrunde‘ liegen. 4 bis 5 Millionen Euro pro 
Jahr bei der Straßensanierung und 2,5 Millio-
nen Euro für die Kanalsanierung relativieren 
sich dann. „Aktuell macht sich der Bauschub 
der 50er bis 70er Jahre bemerkbar, so Schwab. 
Solche Sanierungsstaus sollen durch die Ver-
stetigung der Maßnahmen künftig vermieden 
werden, so dass nachfolgende Generationen 
planen können. Noch fehlen indes Mitarbei-
ter: zwei der drei für das Projekt geschaffenen 
Ingenieurstellen sind aktuell unbesetzt.
Ein Dank ging an den Gemeinderat, der dem 
Projekt zugestimmt hatte, sowie an die betei-
ligten Ingenieurbüros Stein Infrastructure 
Management Bochum (Kanal und Verschnei-
dung der beiden Bereiche) sowie Lehmann + 
Partner Erfurt (Straße).
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Wochenmarkt im Schloss-
hof und auf dem Schloss-
vorplatz
Während des ‚Sternlesmarktes‘ wandert der 
Wochenmarkt ein Stückle weiter in Richtung 
Schloss: die Marktstände der Wochenmarkt-
beschicker sind bis Samstag, 27. Dezember, 
im Schlosshof, auf dem Schlossvorplatz und in 
der Marktstraße zu finden. Am 31. Dezember 
sind die Marktstände dann wieder auf ihren 
angestammten Plätzen zu finden, auf dem 
Marktplatz und auf dem Erwin-Vetter-Platz.
An Heiligabend, Mittwoch, 24. Dezember, 
findet der Markt wie gewohnt statt.

Entdecken Sie Chatlingen, 
unseren KI-Chatbot!
Das Digitalisierungsteam freut sich, den 
neuen digitalen Helfer, den Chatbot „Chat-
lingen“, auf der Homepage ettlingen.de zu 
haben. Chatlingen ist dazu da, Ihnen schnell 
und unkompliziert Antworten auf Ihre Fra-
gen rund um unsere Stadt und ihre Angebote 
zu geben. Seit seinem Start vor zwei Wochen 
hat er schon wieder neue Wissensquellen und 
Fähigkeiten dazugewonnen. Was Chatlingen 
alles weiß: Chatlingen bezieht sein Wissen 
aus verschiedenen zuverlässigen Quellen:
Homepage: Aktuelle Informationen zu Ver-
anstaltungen, Ratssitzungen und vielem 
mehr.
Schlossfestspiele: Erhalten Sie alle Neuigkei-
ten über unser kulturelles Highlight.
Abfuhrkalender des Landkreises: Verpassen 
Sie keine Müllabfuhr mehr, Chatlingen weiß 
alle Termine.
Service-BW: Ihr Zugang zu vielen städtischen 
Dienstleistungen.
Bäder in Ettlingen: Alles, was Sie zu unseren 
Schwimmbädern wissen müssen.
Stadtbibliothek Katalog: Recherchieren Sie 
einfach und bequem in unserem Bibliotheks-
bestand.

Ignatz Mehlwurm geistert 
wieder
Ein unheimliches Vergnügen: Geisterhafte 
Geschichten, erzählt von einem leibhaftigen 
Gespenst. Ein junger, innovativer Mitarbeiter 
der Stadtverwaltung spürt die Gespenster 
der Vergangenheit auf. Mit Hilfe einer von 
ihm entwickelten Technik ist es ihm gelun-
gen, den Geist eines verfluchten Ettlinger 
Bäckermeisters aus dem Mittelalter einzu-
fangen. Er kann nur erlöst werden, wenn er 
Geschichten aus der sagenhaften Vergan-
genheit der Stadt erzählt.
Eine heiter-theatrale Stadt-(Ver)führung 
mit dem Figurentheater marotte in Koopera-
tion mit der Stadt.
Termine: 4. und 18.12.jeweils um 20 Uhr
Treffpunkt: Kurt-Müller-Graf-Platz
Karten für 14/9 € (erm.) sind bei der Tourist-
info Tel. 07243 101-333 oder über 
www.reservix.de erhältlich.
www.ettlingen.de/ettlinger-sagen

40 Jahre Zweckverband Wasserversorgung Albgau

Gemeinsame Wasserversorgung ein Erfolgsmodell

Der Zweckverband Wasserversorgung Albgau 
(ZWA) blickt auf 40 Jahre Wasserversorgung 
zurück. Seit dem 26. September 1985 liefert 
der Zusammenschluss kommunaler Partner 
sicher und in hoher Qualität Trinkwasser in 
den Albgau und das Gebiet des Alb-Pfinz-
Hügellandes. Was vor vielen Jahrzehnten 
als gemeinschaftliche Antwort auf sinkende 
Quellschüttungen und steigende Anforde-
rungen begann, ist heute ein zentraler Pfei-
ler der regionalen Daseinsvorsorge.
Die Wurzeln des Verbands reichen deut-
lich weiter zurück: Bereits am 5. Juni 1967 
schlossen sich 27 damals noch selbstständi-
ge Gemeinden zum „Zweckverband Wasser-
versorgung Albgau“ zusammen. Hintergrund 
waren zunehmend trockene Sommermonate, 
sinkende Quellschüttungen und die Erkennt-
nis, dass die vorhandenen kommunalen 
Eigengewinnungen künftig nicht mehr aus-
reichen würden.
Es folgten umfangreiche Vorplanungen und 
Genehmigungsverfahren. Darauf aufbauend 
konnte ab Mitte der 1970er-Jahre, gemein-
sam mit den Stadtwerken Karlsruhe, das 
Wasserwerk Rheinwald auf der Gemarkung 
Elchesheim-Illingen errichtet werden. Die 
sechs Tiefbrunnen, Leitungen und Pump-
werke bilden bis heute das Rückgrat der re-
gionalen Versorgung. Mit Fertigstellung der 
Verbandsanlagen, darunter die Hauptför-
derleitung DN 600 und die Speicherbehälter 
S1, S2 und S3, konnte der ZWA die Wasserver-
sorgung aufnehmen.
Zurückliegend wurde erheblich in die Mo-
dernisierung der Hochbehälter wie auch der 
„Infrastruktur“ investiert, so entstand ein 
Netz, das technisch robust ist und regionalen 
Schwankungen – etwa durch Trockenperio-
den – wirksam entgegenwirkt.

Ein Erfolgsmodell der Zweckverband Wasserversorgung Albgau. Blick in einen Hochbehälter.

Auch der Beitritt des Zweckverbands Man-
nenbach zum ZWA 2022 trug zur Stärkung der 
regionalen Versorgungssicherheit bei. Für 
Oberbürgermeister Johannes Arnold, Ver-
bandsvorsitzender, ist der „ZWA ein Parade-
beispiel für gelungene interkommunale Zu-
sammenarbeit. Die Entscheidung von 1967, 
die Wasserversorgung gemeinsam zu den-
ken, wirkt bis heute – und wird angesichts des 
Klimawandels immer wichtiger. Der Verband 
sorgt seit vier Jahrzehnten für Stabilität und 
Sicherheit in einer der elementarsten Aufga-
ben der kommunalen Daseinsvorsorge.“
Über den ZWA werden heute Ettlingen, 
Malsch, Karlsbad, Marxzell und das Alb-
Pfinz-Hügelland sowie weitere angeschlos-
sene Ortsteilen – rund 125.000 Menschen 
mit Trinkwasser in bester Qualität versorgt.
Die Stadtwerke Ettlingen (SWE) übernehmen 
dabei die technische und Kaufmännische Be-
triebsführung des Verbands. Sie betreiben 
Pumpwerke und Hochbehälter, überwachen 
und steuern die Anlagen, führen Wartungs- 
und Sanierungsarbeiten durch und stellen 
sicher, dass das Wasser sauber und mit kons-
tantem Druck in allen Höhenlagen ankommt. 
Gespeist wird das Verbundsystem aus dem 
Gemeinschaftswasserwerk Rheinwald in den 
Rheinauenwäldern bei Elchesheim-Illingen.
Steffen Neumeister, Geschäftsführer der 
Stadtwerke Ettlingen GmbH, betont: „Die 
Gründung des ZWA war eine weitsichtige 
Entscheidung. Die Versorgungssicherheit, 
die wir heute haben, ist das Ergebnis kon-
sequenter Investitionen, moderner Technik 
und enger Zusammenarbeit aller Beteiligten. 
Der Verband stellt sicher, dass die Menschen 
in der Region jederzeit verlässlich mit hoch-
wertigem Trinkwasser versorgt werden – und 
das ist eine große gemeinsame Leistung.“
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Wochenmarkt im Schlosshof 
und auf dem Schlossvorplatz

Während des ‚Sternlesmarktes‘ wandert der 
Wochenmarkt ein Stückle weiter in Richtung 
Schloss: die Marktstände der Wochen-
marktbeschicker sind bis Samstag, 27. 
Dezember, im Schlosshof, auf dem 
Schlossvorplatz und in der Marktstraße zu 
finden. Am 31. Dezember sind die Markt-
stände dann wieder auf ihren angestamm-
ten Plätzen zu finden, auf dem Marktplatz 
und auf dem Erwin-Vetter-Platz. 
An Heiligabend, Mittwoch, 24. Dezember,
findet der Markt wie gewohnt statt.  

Entdecken Sie Chatlingen, 
unseren KI-Chatbot! 

Das Digitalisierungsteam freut sich, den 
neuen digitalen Helfer, den Chatbot "Chat-
lingen", auf der Homepage ettlingen.de zu 
haben. Chatlingen ist dazu da, Ihnen schnell 
und unkompliziert Antworten auf Ihre Fra-
gen rund um unsere Stadt und ihre Ange-
bote zu geben. Seit seinem Start vor zwei 
Wochen hat er schon wieder neue Wis-
sensquellen und Fähigkeiten dazugewon-
nen. Was Chatlingen alles weiß: Chatlingen 
bezieht sein Wissen aus verschiedenen 
zuverlässigen Quellen: 
Homepage: Aktuelle Informationen zu Ver-
anstaltungen, Ratssitzungen und vielem 
mehr. 
Schlossfestspiele: Erhalten Sie alle Neuig-
keiten über unser kulturelles Highlight. 
Abfuhrkalender des Landkreises: Verpassen 
Sie keine Müllabfuhr mehr, Chatlingen weiß
alle Termine. 
Service-BW: Ihr Zugang zu vielen städti-
schen Dienstleistungen. 
Bäder in Ettlingen: Alles, was Sie zu unse-
ren Schwimmbädern wissen müssen. 
Stadtbibliothek Katalog: Recherchieren Sie 
einfach und bequem in unserem Biblio-
theksbestand. 

Ignatz Mehlwurm geistert 
wieder 

Ein unheimliches Vergnügen: Geisterhafte 
Geschichten, erzählt von einem leibhaftigen 
Gespenst. Ein junger, innovativer Mitarbeiter 
der Stadtverwaltung spürt die Gespenster 
der Vergangenheit auf. Mit Hilfe einer von 
ihm entwickelten Technik ist es ihm gelun-
gen, den Geist eines verfluchten Ettlinger 
Bäckermeisters aus dem Mittelalter einzu-
fangen. Er kann nur erlöst werden, wenn er 
Geschichten aus der sagenhaften Vergan-
genheit der Stadt erzählt.  
Eine heiter-theatrale Stadt-(Ver)führung mit 
dem Figurentheater marotte in Kooperation 
mit der Stadt.  
TTeerrmmiinnee: 4. und 18.12.jeweils um 20 Uhr 
TTrreeffffppuunnkktt: Kurt-Müller-Graf-Platz  
KKaarrtteenn für 14/9 € (erm.) sind bei der Tourist-
info Tel. 07243 101-333 oder über 
www.reservix.de erhältlich. 

www.ettlingen.de/ettlinger-sagen 

der regionalen Versorgungssicherheit bei. 
Für Oberbürgermeister Johannes Arnold, 
Verbandsvorsitzender, ist der „ZWA ein 
Paradebeispiel für gelungene interkommu-
nale Zusammenarbeit. Die Entscheidung 
von 1967, die Wasserversorgung gemein-
sam zu denken, wirkt bis heute – und wird 
angesichts des Klimawandels immer wichti-
ger. Der Verband sorgt seit vier Jahrzehnten 
für Stabilität und Sicherheit in einer der 
elementarsten Aufgaben der kommunalen 
Daseinsvorsorge.“ 
Über den ZWA werden heute Ettlingen, 
Malsch, Karlsbad, Marxzell und das Alb-
Pfinz-Hügelland sowie weitere angeschlos-
sene Ortsteilen - rund 125.000 Menschen 
mit Trinkwasser in bester Qualität versorgt. 
Die Stadtwerke Ettlingen (SWE) überneh-
men dabei die technische und Kaufmänni-
sche Betriebsführung des Verbands. Sie 
betreiben Pumpwerke und Hochbehälter, 
überwachen und steuern die Anlagen, 
führen Wartungs- und Sanierungsarbeiten 
durch und stellen sicher, dass das Wasser-
sauber und mit konstantem Druck in allen 
Höhenlagen ankommt. Gespeist wird das 
Verbundsystem aus dem Gemeinschafts-
wasserwerk Rheinwald in den Rheinauen-
wäldern bei Elchesheim-Illingen. 

Steffen Neumeister, Geschäftsführer der 
Stadtwerke Ettlingen GmbH, betont: „Die 
Gründung des ZWA war eine weitsichtige 
Entscheidung. Die Versorgungssicherheit, 
die wir heute haben, ist das Ergebnis kon-
sequenter Investitionen, moderner Technik 
und enger Zusammenarbeit aller Beteiligten. 
Der Verband stellt sicher, dass die Men-
schen in der Region jederzeit verlässlich mit 
hochwertigem Trinkwasser versorgt werden 
– und das ist eine große gemeinsame Leis-
tung.“ 

Der Zweckverband Wasserversorgung 
Albgau (ZWA) blickt auf 40 Jahre Wasser-
versorgung zurück. Seit dem 26. Septem-
ber 1985 liefert der Zusammenschluss 
kommunaler Partner sicher und in hoher 
Qualität Trinkwasser in den Albgau und das 
Gebiet des Alb-Pfinz-Hügellandes. Was vor 
vielen Jahrzehnten als gemeinschaftliche 
Antwort auf sinkende Quellschüttungen und 
steigende Anforderungen begann, ist heute 
ein zentraler Pfeiler der regionalen Daseins-
vorsorge. 

Die Wurzeln des Verbands reichen deutlich 
weiter zurück: Bereits am 5. Juni 1967 
schlossen sich 27 damals noch selbststän-
dige Gemeinden zum „Zweckverband Was-
serversorgung Albgau“ zusammen. Hinter-
grund waren zunehmend trockene Som-
mermonate, sinkende Quellschüttungen 
und die Erkenntnis, dass die vorhandenen 
kommunalen Eigengewinnungen künftig 
nicht mehr ausreichen würden. 
Es folgten umfangreiche Vorplanungen und 
Genehmigungsverfahren. Darauf aufbauend 
konnte ab Mitte der 1970er-Jahre, gemein-
sam mit den Stadtwerken Karlsruhe, das 
Wasserwerk Rheinwald auf der Gemarkung 
Elchesheim-Illingen errichtet werden. Die 
sechs Tiefbrunnen, Leitungen und Pump-
werke bilden bis heute das Rückgrat der 
regionalen Versorgung. Mit Fertigstellung 
der Verbandsanlagen, darunter die Haupt-
förderleitung DN 600 und die Speicherbe-
hälter S1, S2 und S3, konnte der ZWA die 
Wasserversorgung aufnehmen. 

Zurückliegend wurde erheblich in die Mo-
dernisierung der Hochbehälter wie auch der 
„Infrastruktur“ investiert, so entstand ein 
Netz, das technisch robust ist und regiona-
len Schwankungen – etwa durch Trocken-
perioden – wirksam entgegenwirkt. 
Auch der Beitritt des Zweckverbands Man-
nenbach zum ZWA 2022 trug zur Stärkung 

40 Jahre Zweckverband Wasserversorgung Albgau 

Gemeinsame Wasserversorgung ein Erfolgsmodell  

Ein Erfolgsmodell der 
Zweckverband Was-
serversorgung Albgau. 
Blick in einen Hochbe-
hälter. 
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SWE laden Kleine wieder in 
Kinderbackstube ein
Auch in diesem Jahr machen die Stadtwerke 
Ettlingen (SWE) die Vorweihnachtszeit wie-
der ein Stückchen süßer: An drei Mittwoch-
nachmittagen – am 3., 10. und 17. Dezem-
ber, jeweils von 13 bis 19:30 Uhr – laden die 
SWE alle kleinen Besucherinnen und Besu-
cher zum kostenlosen Plätzchenbacken in 
die Kinderbackstube auf dem Sternlesmarkt 
ein.
Die Teilnahme kostet normalerweise rund 
fünf Euro pro Kind. An den SWE-Mittwoch-
Backtagen übernehmen die Stadtwerke 
diese Gebühr vollständig, damit möglichst 
viele Kinder die Freude des weihnachtlichen 
Backens erleben können. Eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich, da die Aktion im re-
gulären Betrieb der Kinderbackstube statt-
findet.
„Gerade in der Adventszeit wollen wir den 
Jüngsten eine besondere Freude bereiten“, 
so SWE-Geschäftsführer Steffen Neumeister.
Die SWE freuen sich auf viele kleine Bäcke-
rinnen und Bäcker und laden herzlich zu 
drei köstlich duftenden Nachmittagen in 
der Kinderbackstube ein.

Erfolgreiche Athleten/-in 
für Sportlerehrung melden
Am Freitag, 6. März 2026 findet um 19 Uhr 
in der Stadthalle wieder die Sportlerehrung 
statt. Das Kultur- und Sportamt bittet die 
Sportvereine, ihre Ehrungsmeldungen bis 
spätestens 1. Januar 2026 beim Kultur- und 
Sportamt abzugeben.

- Ehrenmeldung Einzel

- Ehrenmeldung Mannschaft

- Ehrenmeldung Einzel Jugend

- Ehrenmeldung Mannschaft Jugend

Die Meldeformulare finden Sie unter: 
www.ettlingen.de/sportlerehrung, 
oder über den QR-Code.

Wer möchte, kann die Ehrungsmeldung kom-
plett online machen – oder das ausgefüllte 
Formular im Büro des Kultur- und Sportam-
tes, in der Klostergasse 8, in den Briefkasten 
werfen bzw. per E-Mail an sport@ettlingen.de 
schicken.
Infos unter: 
www.ettlingen.de/sportlerehrung
Kontakt: 07243/101-449 oder 
sport@ettlingen.de

Redaktionsschlüsse für 
Amtsblatt-Ausgaben der 
Kalenderwochen 51/52 so-
wie die erste Ausgabe 2026
Die letzte Amtsblatt-Ausgabe des Jahres 
2025 erscheint am Donnerstag, 18. Dezem-
ber. Abgabeschluss dafür ist bereits am Frei-
tag, 12. Dezember.

Die erste Ausgabe 2026 erscheint am Don-
nerstag, 8. Januar. Abgabeschluss dafür ist 
am Freitag, 2. Januar.

Eine nach Monaten aufgeteilte Übersicht 
über geänderte Abgabeschlüsse bietet das 
Redaktionssystem ‚Artikelstar‘. Dazu in der 
blauen Leiste links die Auswahl ‚Kalender‘ 
anklicken.

Personalausweise/ 
Reisepässe
Beim erstmaligen Antrag bei der Stadt-
verwaltung Ettlingen muss die Geburts- 
oder Heiratsurkunde je nach Familien-
stand im Original oder als Kopie vorgelegt 
werden. Bei ausländischen Urkunden 
sollten die Formerfordernisse vorab beim 
Bürgerbüro oder den Ortsverwaltungen 
erfragt werden.
Personalausweise, beantragt vom 7. bis 
13. November, können unter Vorlage des 
alten Dokuments persönlich abgeholt 
werden.
Reisepässe, beantragt vom 4. bis 6. No-
vember, können unter Vorlage der alten 
Dokumente vom Antragsteller oder von 
einem Dritten mit Vollmacht im Bürger-
büro abgeholt werden.
Öffnungszeiten: montags, dienstags 8 
bis 16 Uhr, mittwochs 7 - 12 Uhr, donners-
tags 8 - 18 Uhr, freitags 8 - 12 Uhr. Tel. 
101-222. Wartezeiten vermeiden? Termin 
unter www.ettlingen.de/otv vereinbaren.

Weihnachtswunsch – Aktion für Kinder, Seniorinnen und 
Senioren

Nur noch wenige Wochen bis Weihnachten 
und was gibt es Schöneres als leuchtende 
Kinderaugen an Heiligabend. In dieser be-
sinnlichen Weihnachtszeit möchten wir je-
doch auch unseren älteren Mitmenschen ein 
Lächeln ins Gesicht zaubern und ihnen zei-
gen, dass sie nicht vergessen sind.

Deshalb richtet sich die Weihnachtswunsch-
aktion, organisiert vom Amt für Bildung, 
Jugend, Familie und Senioren der Stadt Ett-
lingen, auch in diesem Jahr wieder nicht nur 
an Kinder aus Familien, die Unterstützung 
benötigen, sondern auch an berechtigte 
Seniorinnen und Senioren in den Ettlinger 
Pflegeheimen.

Am 28. November wird der Weihnachtsbaum 
im Rathaus von den Kindern des städtischen 
Kindergartens Schluttenbach, gemeinsam 

mit Oberbürgermeister Arnold, mit den 
Wunschzetteln der Kinder und auch der Se-
niorinnen und Senioren geschmückt.
Und jetzt sind sie gefragt! Sie machen den 
Kindern sowie den Seniorinnen und Senio-
ren eine Weihnachtsfreude, indem Sie einen 
Wunschzettel vom Baum im Rathaus oder 
vom „digitalen Weihnachtsbaum“ auf der 
Homepage nehmen und diesen Wunsch er-
füllen.
Das Geschenk soll unverpackt zusammen 
mit dem Wunschzettel bis zum 15. Dezem-
ber beim Bürgerbüro oder beim Amt für Bil-
dung, Jugend, Familie und Senioren in der 
Schillerstr. 7–9 an den Albarkaden abgeben 
werden.
Das Amt für Bildung, Jugend, Familie und Se-
nioren bedankt sich schon heute herzlich bei 
allen, die sich an der Aktion beteiligen und 
wünscht eine besinnliche und frohe Vorweih-
nachtszeit.
Fragen zu dieser Aktion beantworten gerne 
Iamse Wipfler unter 07243 101-148 oder Lui-
sa Adamzseski unter 07243 101-146 oder be-
suchen Sie unsere Homepage.
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Schlagloch entdeckt:

Zusätzliche Absperrung an der Pforzhei-
mer Straße

Auf der Pforzheimer Straße wurde nahe der 
Baustelle für den neuen Luisen-Kreisverkehr 
ein Schlagloch entdeckt, welches in kurzer 
Zeit größer wurde und abgesackt ist. Da sich 
in diesem Bereich außerdem vermehrt Risse 
in der Fahrbahndecke gebildet haben, gab 
es akuten Handlungsbedarf, so Amtsleiter 
Daniel Schwab vom Stadtbauamt. Um den 
Verkehr zu sichern und die Ursache zu klären, 
wurde der Bereich bereits abgesperrt und der 
Kanal in vier Metern Tiefe mit einer Kamera 
befahren. Ein Schaden, vom Kanal ausge-
hend, konnte inzwischen ausgeschlossen 
werden. Das Loch wird noch am Donnerstag 
dieser Woche weiter ausgegraben, um nach 
einer Schadensbeurteilung mit ausreichend 
Material wieder aufgefüllt, verdichtet und 
geschlossen zu werden.

Oberstes Ziel ist es, die bestehende Teil-
sperrung auf der Pforzheimer Straße auf-
rechtzuerhalten. Sollte der Schaden größer 
ausfallen, könnte es gegebenenfalls zeit-
weise zu einer Vollsperrung kommen, um 
die Sicherheit des Verkehrs und ausreichend 
Platz für die Bauarbeiten gewährleisten zu 
können. Es wird zudem alles versucht, die 
Grundstückseinfahrten zugänglich zu hal-
ten, es kann allerdings noch nichts verspro-
chen werden. Sollte es zu einer Sperrung 
von Einfahrten kommen, werden die Betrof-
fenen informiert.

Es ist von Vorteil, dass das Loch bereits jetzt 
entdeckt wurde. Somit konnten mögliche 
Schäden umgehend beurteilt und späteren 
Problemen sowie Sperrungen vorgebeugt 
werden. Durch die aktuell laufenden Kreisel-
arbeiten war die Baufirma zudem schon di-
rekt vor Ort und die zusätzliche Absperrung 
konnte schnell eingerichtet werden.

Die Bauarbeiten am ‚Luisenkreisel‘ sind da-
von erst einmal nicht betroffen, da sich das 
Loch außerhalb der eigentlichen Baustelle 
befindet. Hier wird weiterhin von einer vor-
aussichtlichen Fertigstellung zum Ende der 
ersten Dezemberwoche ausgegangen.

Leben mit Handicap

Amt für Bildung, Jugend, 
Familie und Senioren
Schillerstraße 7 - 9, Tel. 07243 101-146
Luisa Adamzseski, 
E-Mail: luisa.adamzseski@ettlingen.de
Homepage (leichte Sprache):
www.ettlingen.de/inklusion
1. Barrierefreie Infrastruktur
2. Barrierefreier Stadtrundgang
3. Barrierefreie Geschäfte usw.

Agendagruppe Barrierefreies Ettlingen
Ansprechpartnerin für Barrierefreiheit im öf-
fentlichen Raum:
Daniela Adomeit, 
E-Mail: ettlingen-barrierefrei@web.de

Gemeindepsychiatrische Dienste des 
Caritasverbandes Ettlingen
Sozialpsychiatrischer Dienst, Tagesstätte, 
Ambulant Betreutes Wohnen, Psychiatri-
sche Institutsambulanz des Klinikums Nord-
schwarzwald
Goethestraße 15a
Tel. 07243 345-8310, 
E-Mail: gpd@caritas-ettlingen.de

Netzwerk Ettlingen für Menschen mit 
Behinderung
Inklusion und Teilhabe. Partner im Netzwerk 
sind neben der Stadt Ettlingen Dienste, Ein-
richtungen, Organisationen, Vereine, Ini-
tiativen, die ihren Wirkungskreis in Ettlingen 
haben und Angebote für Menschen mit Be-
einträchtigungen machen.
Sprecherin: Karin Widmer, Tel. 0 72 43 - 9 244 
255, karinwidmer@gmx.de
www.netzwerk-ettlingen.de

Ergänzende unabhängige Teilhabebera-
tung (EUTB) der Paritätischen Sozial-
dienste Karlsruhe nach § 32 SGB IX
Menschen mit Behinderungen oder von Be-
hinderung bedrohte Menschen (körperlich, 
geistig, psychisch) sowie deren Angehörige 
oder sonstige Bezugspersonen können sich 
kostenfrei mit Fragen zu z.B. finanzieller 
Sicherung, Umgang mit Behörden, Freizeit, 
Mobilität, Pflege, Hilfsmittel, Wohnen, Bil-
dung, Arbeit, Ermittlung des individuellen 
Hilfebedarfs (BEIBW) und vielem mehr bera-
ten lassen. Die Sprechstunden finden in den 
Räumen des Pflegestützpunktes in Ettlingen 
statt, jeden 1. und 3. Montag im Monat von 
12.30 bis 15 Uhr und nach Terminvereinba-
rung im Begegnungszentrum Am Klösterle, 
Klostergasse 1.
E-Mail: EUTB@paritaet-ka.de
www.paritaet-ka.de/dienste/ergänzende-
unabhängige-teilhabeberatung.html

Termin:
Café Vielfalt des Netzwerks Ettlingen für 
Menschen mit Behinderung
Das Netzwerk lädt alle Bürgerinnen und 
Bürger mit und ohne Handicap ein zur Be-
gegnung bei Kaffee und Kuchen, Informatio-

nen und Gesprächen. Die Netzwerkpartner 
stehen zur Verfügung für Fragen und Infos 
rund ums Thema Inklusion und Menschen 
mit Behinderung. Der nächste Termin ist am  
2. Dezember von 16 bis 18 Uhr im BeLa (Be-
gegnungsLaden) in der Marktpassage 12.

Familie

Frauen- und 
Familienzentrum effeff

effeff – Ettlinger Frauen- 
und Familienzentrum e. V.
Middelkerker Str. 11, 
Telefon-Nr.: 07243/12369,
Homepage: www.effeff-ettlingen.de, 
E-Mail:info@effeff-ettlingen.de.
Sie erreichen uns telefonisch von Mo. bis Do. 
9 – 14 Uhr. Bitte nutzen Sie außerhalb dieser 
Zeiten den Anrufbeantworter oder schreiben 
Sie eine E-Mail. Weitere Informationen fin-
den Sie auf unserer Homepage. Die Anmel-
dung der Kurse erfolgt über das effeff-Büro.

Spende des Lions Hilfswerks Ettlingen

 
� Foto: effeff

Herzlichen Dank an das Lions Hilfswerk Ett-
lingen für die Unterstützung unserer Arbeit.
Für uns sind Spenden wie diese unerlässlich 
und essenziell, weil wir als eingetragener 
Verein nur durch Spenden, beantragte För-
dermittel sowie Landesprogramme existie-
ren können.

Spieleabend
Am Donnerstag, 27. November, 19 Uhr tref-
fen sich die Quartiersinteressierten zu einem 
gemütlichen Spieleabend im effeff.

Literaturkreis
Beim nächsten Treffen am Donnerstag, 27. 
November, um 19:30 Uhr besprechen wir 
das Buch: „Eurotrash“ von Christian Kracht
Wer mitmachen möchte, ist eingeladen (soll-
te aber das Buch gelesen haben und sich bitte 
kurz vorher telefonisch anmelden).
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Gesprächsgruppe „Ich lebe“ bei Verlust 
durch Suizid
Jeden letzten Samstag im Monat, 14 Uhr, 
gibt es einen Treff für Personen, die einen 
Menschen durch Suizid verloren haben. Diese 
Gruppe bietet Betroffenen die Möglichkeit, 
sich untereinander auszutauschen.
Nächster Termin am Samstag, 29. Novem-
ber, um 14 Uhr

Café für alleinerziehende Mütter und Väter
Nächster Termin am Sonntag, 30. Novem-
ber, von 14:30 bis 17 Uhr im effeff!

Start der neuen Babykurse ab Januar 2026
Babykurse
•	 2 – 7 Monate, dienstags ab 13.1.,  

9.15 – 10.30 Uhr
•	 8 – 14 Monate, donnerstags ab 15.1., 

10.15 – 11.30 Uhr

Musikmäuse - Musik für die Kleinen (8 – 20 
Monate)
•	 dienstags ab 13.1., 10.45 – 11.30 Uhr
•	 donnerstags ab 15.1., 09.15 – 10.00 Uhr

Mama-Baby-Yoga für Babys ab 2 Monaten
•	 montags ab 12.1., 09.430 – 10.30 Uhr
Ein Kurs besteht in der Regel aus jeweils 10 
Terminen.
Kursgebühren für 10 Termine: 120 € pro Kurs, 
effeff-Mitglieder 100 €
Nähere Informationen auf unserer Home-
page.

Sternenkinder Ettlingen
Offene Gesprächsgruppe für „Sterneneltern“
Donnerstag, 4. Dezember, 19 Uhr
Du bist Mama oder Papa eines „Sternenkin-
des“? Eines Kindes, das während der Schwan-
gerschaft, kurz nach der Geburt oder im 1. 
Lebensjahr verstorben ist? Egal, wie lange 
euer Verlust zurückliegt…
Um Anmeldung wird gebeten: 
sternenkinder@effeff-ettlingen.de

Ein ganz besonderer Weihnachtsbaum
Am 6. Dezember um 15 Uhr an der Bühne 
des Ettlinger Sternlesmarkts.
Er wird geschmückt mit liebevoll gestalteten 
Kugeln, die den Sternenkindern gewidmet 
sind.
Für diejenigen, die keine Kugel haben, kön-
nen eine nach der Ansprache gestalten.

Veranstaltungen:
Freitag, 28. November:
09:30 MiA-Kurs (Migrantinnen einfach stark 
im Alltag)
09:30 Multi-Kulti-Krabbelgruppe
16:00 Russische Spielgruppe
18:00 Trommelgruppe (Neue Interessenten 
sollten bitte vorher unter 0151 15374313 
anfragen.)

Samstag, 29. November:
14:00 Ich lebe

Sonntag, 30. November:
14:30 Alleinerziehendencafé

Montag, 1. Dezember:
09:00 Sprachförderung für Migrantinnen
09:00 Sprachförderung für Migrantinnen 
(Vorbereitung auf B1 Deutschprüfung)
10:00 Miniclub I
10:00 Stricken im Park/ in der Stubb
11:30 Sprachkurs für Ukrainerinnen (Niveau 
A2 – B1)
19:00 Kugelbauchcafé

Dienstag, 2. Dezember:
09:00 Sprachförderung für Migrantinnen
09:15 Babykurs (8 – 14 Monate)
10:45 Musikmäuse
15:30 Miniclub II
17:00 Die Schubertstr. trifft sich am Bücher-
schrank

Mittwoch, 3. Dezember:
09:00 Sprachförderung für Migrantinnen
09:00 Sprachförderung für Migrantinnen 
(Vorbereitung auf B1 Deutschprüfung)
10:00 Zwergencafé
11:30 Sprachkurs für Ukrainerinnen (Niveau 
A2 – B1)
15:00 Großelternprojekt im BeLa

Donnerstag, 4. Dezember:
09:00 Sprachförderung für Migrantinnen
09:15 Musikmäuse
10:45 Babykurs (2 – 7 Monate)
16:00 Offenes Café
19:00 Offene Gesprächsgruppe für Sternen-
eltern

Arbeitskreis 
demenzfreundliches Ettlingen

Begegnungszentrum am Klösterle, 
Klostergasse 1
Telefon 07243-101 524, 
Montag bis Freitag von 10 bis 12 Uhr
E-Mail: info@ak-demenz.de
www.ak-demenz.de
Geschulte MitarbeiterInnen beraten Betrof-
fene und Angehörige ehrenamtlich.

Geboten werden:
Beratung und Einzelgespräche im Begeg-
nungszentrum nach tel. Terminvereinba-
rung, 0176 - 38 39 39 64.

Stammcafé im Begegnungszentrum: 
nächster Termin ist am 26. November ab 
15 Uhr

Erfahrungsaustausch mit Angehörigen 
von an Demenz Erkrankten: Der nächste 
Termin findet am 26. November von 15 bis 
16:30 Uhr im Begegnungszentrum, Kloster-
gasse 1, statt.

Einsatz von Demenzhelfer/-innen bei Be-
troffenen.

Leseecke in der Stadtbibliothek, spezielle 
Literatur und Medien zum Thema Demenz.
Alle Einsätze und Beratungen sind kostenlos 
– eine Spende ist willkommen.

Quartiersarbeit

In den Bürgertreffs Neu-
wiesenreben und Fürsten-
berg
In beiden Bürgertreffs gibt es vereinzelt 
noch Kapazitäten für weitere Angebote.
Wer Ideen für ein offenes Angebot hat und 
dieses umsetzen möchte, einfach anrufen 
oder eine E-Mail schreiben:
anja.englisch@ettlingen.de oder 
101-292.

Bürgertreff Neuwiesenreben

Aktuelles Programm/ 
Angebot
Der Bürgertreff Neuwiesenreben ist ein ge-
nerationen- und kulturübergreifender Ort 
der Begegnung, Kommunikation und Ver-
netzung am Berliner Platz 2-4 in Neuwiesen-
reben.
Folgende Angebote finden dort regelmäßig 
statt:
Walking: montags von 9 bis 10:30 Uhr, Treff-
punkt vor dem Bürgertreff am Berliner Platz, 
Leitung: Frau Dubac, Tel. 07243-65453
Bürgersprechstunde des Bürgervereins, 
14-tägig montags von 10 bis 11 Uhr; Kon-
takt: Herr Asché; Tel.: 017642620719.
Patchworktreff: im Dezember keine Termine
„Gemeinsam statt Einsam“- offener Treff: 
jeden 1. Di im Monat – 2.12. - 10-12 Uhr, Lei-
tung: Frau Findling, Tel. 07243-17895
Fit am Stuhl: dienstags von 14 bis 15 Uhr und 
donnerstags von 15 bis 16 Uhr, Leitung: Frau 
Vater; Tel: 0179 8157107
VdK-Sprechstunde: jeden Di. im Monat von 
16 bis 18 Uhr mit Herrn Lovric; bitte vorher 
melden: Kontakt: manfred.lo@gmx.de
Sprechstunde der Seniorenbeauftragten 
der Stadt Frau Adamzseski: Im Dezember 
keine Termine
Pilates I: mittwochs von 17:45 – 18:45 Uhr 
und Pilates II mittwochs von 19 bis 20 Uhr 
Leitung: Frau Vater, Tel.: 0179 8157107
Treffen BUND: jeden 2. Donnerstag im Monat 
um 19.30 Uhr, 11.12. Kontakt: Frau Kamins-
ke: dorothea_kaminske@web.de
Lesezirkel: jeden 3. Donnerstag im Monat, 
18.12. Kontakt: Yvonne Kettenbach 07243/ 
15363
Außerdem regelmäßig: Hilfe bei Umgang 
mit Behörden, Gerhard Rieder, Tel.: 07243/ 
15890

Bürgertreff im Fürstenberg

Aktuelles Programm
Der Bürgertreff im Fürstenberg ist ein gene-
rationen- und kulturübergreifender Ort der 
Begegnung, Kommunikation und Vernet-
zung im Ahornweg 89.
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Offene Bücherecke, montags bis samstags
montags:
Yoga I auf dem Stuhl, von 9 - 10 Uhr und Yoga 
II auf dem Stuhl von 10:15 bis 11:15 Uhr, 
Infos und Anmeldung in der offenen Sprech-
stunde des seniorTreffs Ettlingen-West
Sprachförderung für Kinder, 14.45 - 16.15 
Uhr, Infos und Anmeldung unter Caritasver-
band Ettlingen, Tel. 07243/5150
Theatergruppe Lampenfieber, 18 - 20.30 
Uhr, Infos unter: 
www.lampenfieber-ettlingen.de
dienstags:
Sturzprävention I, von 9:30 – 10:30 Uhr und 
Sturzprävention II von 10:45 – 11:45 Uhr, 
Infos und Anmeldung in der offenen Sprech-
stunde des seniorTreffs Ettlingen-West
Offene Sprechstunde des seniorTreffs Ett-
lingen- West, von 10 – 11 Uhr
Weststadtlerchen - Offenes Singen, von 16 
bis 17 Uhr, Infos und Anmeldung in der offe-
nen Sprechstunde des seniorTreffs Ettlingen- 
West
Yoga am Boden, von 18:30 – 20 Uhr, Infor-
mation und Anmeldung unter 07243/ 101 
509
mittwochs, samstags, sonntags
Kreativschule MIGRA, mittwochs von 13:30 
– 18 Uhr und samstags von 10 bis 16 Uhr und 
sonntags von 12 bis 16 Uhr, Infos und Anmel-
dung bei Frau Novikova,
E-Mail: irina.novikova@gmx.de
Boule, mittwochs von 14 bis 16 Uhr, Infos 
und Anmeldung in der offenen Sprechstunde 
des seniorTreffs Ettlingen-West
donnerstags:
Offener Gesprächskreis, von 14 bis 16 Uhr, 
Infos und Anmeldung in der offenen Sprech-
stunde des seniorTreffs Ettlingen-West
freitags:
Elterncafé: von 10 bis 11.30 Uhr , für Eltern 
mit Kindern von 0-3 Jahre, ohne Anmeldung, 
Infos unter: 101-292
Fred's Freundetreff, von 15:30 – 17:30 Uhr, 
Ansprechpartner: FeG Ettlingen 07243/ 
529930

Senioren

Bewegte Apotheke
Begleiteter einstündiger Spaziergang durch 
Ettlinger Parks mit leichten gymnastischen 
Übungen. Die Teilnahme ist kostenlos und 
kann mit normaler, wetterangepasster Klei-
dung erfolgen. Treffpunkt vor der jeweiligen 
Apotheke. Ein Angebot des Amtes für Bil-
dung, Jugend, Familie und Senioren in Ko-
operation mit Apotheken in der Kernstadt 
und den Stadtteilen.

Die nächsten Termine:
Fr., 28.11., Schloss-Apotheke, 10 Uhr
Di., 02.12., Vita-Apotheke, 10 Uhr
Mi., 03.12., Ettlingenweier, Weier-Apotheke 
9:15 Uhr
Bruchhausen, Amalienapotheke 10:30 Uhr

Begegnungszentrum am 
Klösterle – Seniorenbüro

Klostergasse 1, 76275 Ettlingen,

Beratung und Information: Montag bis Frei-
tag von 10 bis 12 Uhr und donnerstags von 
14-16 Uhr
Rezeption, Anmeldung für Kurse: Tel. 07243-
101-524
Büro, Sekretariat: Tel. 101-538 (Di - Do)
E-Mail: seniorenbuero@bz-ettlingen.de, 
Homepage: www.bz-ettlingen.de

Sprechstunden des Seniorenbeirates: 
Dienstag bis Freitag von 10 bis 12 Uhr,
Tel. 101-538. Bei Fragen wenden Sie sich 
auch gerne an unseren Vorsitzenden, René 
Klaassen, 
E-Mail: seniorenbuero@bz-ettlingen.de

Kommen Sie in unser „Café am Rosengarten“ 
zu einem gemütlichen Nachmittag, geöffnet 
von montags bis freitags von 14 - 17 Uhr. 
Unsere Ehrenamtlichen haben im Angebot 
Kaffee, Kuchen und verschiedene Getränke.

Konzert zum Advent im BZ
Einstimmen auf Weihnachten kann man sich 
unter anderem bei einem Konzert im Begeg-
nungszentrum unter dem Motto: „Heiteres 
und Besinnliches in Wort und Ton“. Sabine 
Polgar – Mezzosopran, Hartmut Becker – 
Rezitation, Joachim Draheim - Klavier und 
Moderation.
Sonntag, 14. Dezember, 15 Uhr. Das Café ist 
ab 14 Uhr geöffnet. Eintritt frei. Um Spenden 
wird gebeten.

INFO: Unser Kurs „Fit im Kopf“ beginnt wie-
der am 5. März 2026

Hobbyradler „Große Tour“
Am 05.12. wandern wir nach Jöhlingen.
Treffpunkt: Stadt-Bahnhof 9:18 Uhr.

Tourenleitung: Hermann Fabry, 

Tel. 07243-525175

Telefonkette
Wir starten im Begegnungszentrum wieder 
eine Telefonkette für ältere und alleinste-
hende Personen. Jeden Tag zu einer verein-
barten Zeit ruft man sich gegenseitig an, um 
sicherzugehen, dass es allen gut geht und 
dass alle gut in den Tag kommen.
Wir treffen uns am Samstag, 29. November, 
um 15 Uhr zum Kennenlernen im Begeg-
nungszentrum, um passende Telefonpart-
ner/-innen zu finden.
Interesse? Dann melden Sie sich bei uns un-
ter 07243 - 101 - 524

Veranstaltungen
Freitag, 28.11.
09:30 Uhr Sturzprävention
10:45 Uhr Yoga auf dem Stuhl
14:00 Uhr Interessengruppe „Aktien“

Montag, 01.12.
09.45 Uhr Fit am Stuhl
10:45 Uhr Theatergruppe „Die Ungezähmten“
13:00 Uhr Tischtennis „Wirbelwind“ - Kaserne
14:00 Uhr Mundharmonika-Gruppe
14:00 Uhr Handarbeitstreff
14:00 Uhr Skat

Dienstag, 02.12.
09:30 Uhr Gedächtnistraining
10:00 Uhr Hobbyradler „Rennrad“ - 
Treff: Haltestelle Horbachpark
10:00 Uhr Schach „Die Denker“
13:30 Uhr Gospelsinggruppe
14:00 Uhr Boule-Gruppe 1 - Wasen
14:00 Uhr Boule-Gruppe 2 - Neuwiesenreben
15.15 Uhr Yoga auf dem Stuhl
17:30 Uhr „Intermezzo“ Orchesterproben

Mittwoch, 03.12.
09:45 Uhr Gymnastik 1 - beim DRK
10:00 Uhr Englisch „Refresher“
10:00 Uhr „Fitness Mix“ - Kurs 1
11:00 Uhr Gymnastik 2 - DRK
11:15 Uhr „Fitness Mix“ - Kurs 2 - 
Aerobic-Step Drums - Faszien am Stuhl
14:30 Uhr Doppelkopf
14:30 Uhr Das Salongespräch A
15:00 Uhr Katholischer Frauenbund
15:00 Uhr Flöten-Ensemble
16:00 Uhr Das Salongespräch B
17:00 Uhr Line Dance Gruppe „Old Folks“
18:30 Uhr Erlebnistanz

Donnerstag, 04.12.
9:00 Uhr Progressive Muskelentspannung
10.45 Uhr QiGong
13:00 Uhr Tischtennis „Wirbelwind“ - Kaserne
15:00 Uhr Das Salongespräch C
15:00 Uhr Geselliges Singen

Freitag, 05.12.
09:30 Uhr Sturzprävention
10:00 Uhr Hobby-Radler „Große Tour“
10:45 Uhr Yoga auf dem Stuhl
14:00 Uhr Interessengruppe „Aktien“
15:00 Uhr „Wagner Stammtisch“
15:00 Uhr Nachbarschaftstreff Schubertstraße
18:00 Uhr Kegeln - Keglerheim

PC-Workshops
Wir bieten Ihnen individuelle Hilfe und Tipps 
bei Fragen zu Computer, Tablet und Smart-
phone - besuchen Sie uns im Computertreff 
im Begegnungszentrum Ettlingen! Offener 
Treffpunkt für alle Interessierten. Wir freuen 
uns auf Sie!

Workshops für Computer und Smart-
phones: Jeweils von 10 bis 12 Uhr, montags 
von 10:15 bis 12:15 Uhr
Freitag, 28.11. - Hilfe und Tipps zum Smart-
phone/Handy (iPhone)

Montag, 01.12. - Hilfe und Tipps zum Smart-
phone/Handy (Android)

Dienstag, 02.12. - Fragen zu Internet und 
E-Mail

Mittwoch, 03.12. - PC-Workshopleiter - Tref-
fen

Donnerstag, 04.12. - Sicherheit für Win-
dows und Datensicherung

Freitag, 05.12. - Hilfe und Tipps bei PC-Fra-
gen

Den gesamten Monatsplan sowie weitere In-
formationen finden Sie unter www.bz-ettlin-
gen.de/PCSmartphone
sowie auch in unserem Flyer, der im Begeg-
nungszentrum ausliegt.
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Die Anmeldung ist erforderlich, Rezeption 
Klostergasse 1 / Telefon 07243 101-524.
Pro Workshop wird ein Kostenbeitrag von € 
5.- erhoben. Er ist vor Beginn des Workshops 
an der Rezeption zu bezahlen.

Eine 5-er Karte ist zu € 15.- erhältlich.
Eigene Notebooks/Laptops, Smartphones 
und USB-Sticks zum Speichern Ihrer Daten 
bringen Sie bitte mit.

seniorTreff Ettlingen-West
Bürgertreff im Fürstenberg, Ahornweg 89, 
Handy: 01 71 - 5 42 61 84
Sprechstunde: dienstags von 10 bis 11 Uhr

Yoga auf dem Stuhl: montags von 9 bis 10 
Uhr und von 10:15 bis 11:15.

Sturzprävention: dienstags von 9:30 bis 
10:30 Uhr und von 10:45 bis 11:45 Uhr

Offenes Singen der „Weststadtlerchen“: 
dienstags von 16 bis 17 Uhr

Die „Entenseeradler“ machen Winterpause

Boule „Die Westler“ treffen sich bei gutem 
Wetter mittwochs ab 14 Uhr im Entenseepark

Offener Treff: donnerstags von 14 bis 16 Uhr 
im Fürstenberg Saal 1

Mit Ausnahme der „Entenseeradlern“ sind 
bei allen Gruppen noch Plätze frei. Wenn Sie 
Interesse haben, kommen Sie bitte ohne An-
meldung zum Schnuppern vorbei.

Jugend

Kinder- und 
Jugendzentrum Specht

Spechtnews!
Heute möchten wir euch erzählen, was seit 
Ende der Sommerferien passiert ist.
Es gibt wieder einen neuen FSJler in unseren 
Reihen. Wio freut sich, euch alle kennen zu 
lernen und mit euch Zeit im Specht zu ver-
bringen. Verabschiedet hat sich unser lang-
jähriger Hausmeister Meho. An dieser Stelle 
nochmal vielen Dank für deine Arbeit, Zeit 
und Mühen. Wir werden dich vermissen! 
Mehos Stelle übernimmt nun Serhii mit sei-
ner Expertise.
Zuallererst möchten wir uns bei den Teilneh-
mer*innen des Mädchen-Treffs bedanken. 
Dieser wurde von den neuen Schüler*innen 
der 5. Klassen super angenommen und ist 
gut besucht. Hier gab es einige Aktionen wie 
einen Kinoabend mit Chips, das Mixen von 
Cocktails für Kinder,
Karaoke-Sessions oder einen Beauty Day.
Auch im Jungs-Treff war einiges los und es 
gab in den vergangenen Wochen viele unter-
schiedliche Aktionen. Von Sport-Turnieren, 
Crêpes backen, kompetitives Trampolin 
springen (hier nochmal Glückwunsch an alle, 
die ihre Front- und Backflips meistern konn-
ten), Käsekuchen (mit Himbeeren und Keks-
boden!) backen und vielem mehr.

Im Kids-Treff war neben gesunden Smoo-
thies und dem Cocktail-Tag, das aufgebaute 
Trampolin hoch im Kurs. Sonst hat sich be-
sonders ein Klassiker der Kinderspiele wieder 
in den Vordergrund gedrängt, und zwar das 
Versteckspiel. Es ist donnerstags keine Sel-
tenheit mehr, aus jedem Eck ein geflüstertes: 
„Verrat mich nicht!!“ zu hören.
Auch unsere Halloweenparty hatte dieses 
Jahr extrem Zulauf, und wir konnten über 
40 Kinder zu unserer Gruselparty begrüßen. 
Einige Spiele waren selbst ausgedacht, wie 
Knoblauch (Tischtennisbälle) in Vampir-
särge zu werfen oder eine Wolfsjagd. Zudem 
wandelten wir Klassiker um und veranstalte-
ten einen Augenlauf statt eines Eierlaufes. 
Hierzu kamen noch viel Spiel, Tanz, Musik 
und Freude.
Wir freuen uns auf euch im nächsten Jahr!
Organisatorisch beschäftigen wir uns im 
Specht-Team gerade damit, ein Specht-Gre-
mium zu gründen. Hier werden seit zwei 
Wochen unter mehreren Interessent*innen 
für jede Altersgruppe zwei Vertreter*innen 
gewählt. Diese sollen zukünftig für andere 
Besucher*innen als Ansprechpartner*innen 
und Sprachrohr fungieren, wie auch das Team 
dabei unterstützen, die Interessen der Kin-
der und Jugendlichen zu sehen und umzu-
setzen. Das Specht-Gremium soll die Partizi-
pation und die Identifikation mit dem Specht 
und das allgemeine Demokratieverständnis 
steigern.
Ehrenamtliche Hilfe für Kindergeburtsta-
ge gesucht!
Wir sind noch immer auf der Suche nach einer 
AE-Kraft, die uns im Bereich der Kinderge-
burtstage unterstützen kann. Bist du gerne 
kreativ und gibst die Begeisterung gerne an 
Kinder weiter, dann wäre diese Stelle viel-
leicht etwas für dich?! Für weitere Informa-
tionen melde dich bei uns
Workshops
Ab sofort bieten wir Workshops nur noch 
auf Nachfrage und in den Treffs an. Kommt 
einfach vorbei, schreibt eine Mail (jz.ett-
lingen@awo-ka-land.de) oder ruft an 
(07243/4704) und äußert euren Wunsch!
Am 8.12. möchten wir mit euch die Eiszeit 
in Karlsruhe besuchen und unsere Skills mit 
den Schlittschuhen testen, meldet euch ger-
ne an!
Der Ausflug ist ab 10 Jahren und die Kosten 
belaufen sich auf 11 €. Wir treffen uns um 
15.30 am Specht und sind um ca. 19 Uhr wie-
der in Ettlingen.
Bandprobe-Raum gesucht?
Du hast Bock auf Livemusik und spielst im 
besten Fall ein Instrument? Dann schau doch 
in unserem Probenraum vorbei! Anmeldung 
unter 07243/4704.
Regelmäßiges Programm (Schulzeit)
Mittagstisch – jeden Tag frisch zubereitet
Montag bis Freitag 12-14:30 Uhr, 4 € (beim 
Kauf einer 10er-Karte für 40 € ist das 11. Es-
sen gratis), den aktuellen Speiseplan findet 
ihr unter www.kjz-specht.de
Offener Montagstreff
Montag 14:00-18:00 Uhr

Offener Dienstagstreff
Dienstag 14:00-18:00 Uhr
Offener Jungs*treff
Mittwoch 15:30-17:30 Uhr
Offener Kidstreff (6-10 Jahre)
Donnerstag 15:30-17:30 Uhr
Offener Mädchen*treff
Donnerstag 15:30-17:30 Uhr
Programm wird auf der Homepage veröffent-
licht
Offener Freitagstreff
Freitag 14:00-17:30 Uhr
Offenes Töpfern für Jugendliche, Erwach-
sene & Senioren
Das offene Töpfern findet freitags von 18 bis 
21 Uhr statt.
Die Teilnahme kostet pro Abend 10 Euro + Ma-
terialkosten für Ton nach Verbrauch.
Offener Treff (ab 14 Jahren)
Mittwoch 18:00-21:00 Uhr, Freitag 18-22 Uhr
Jeden zweiten & letzten Samstag im Monat
∞Anmeldung über jz.ettlingen@
awo-ka-land.de oder 07243/4704

Lokale Agenda

Weltladen

Kerzenzauber
Der Weihnachtsmarkt und die Weihnachts-
beleuchtung in der Stadt verraten es: Weih-
nachten ist nicht mehr fern und lockt wie je-
des Jahr mit seinem Zauber. Und wenn in den 
Wohnzimmern die Adventskränze und Christ-
bäume leuchten, sorgen besonders Kerzen 
für eine heimelige Atmosphäre, gerade jetzt 
in der dunklen Jahreszeit.
Im Weltladen steht ein Sortiment an Kerzen 
zur Auswahl. „Die Faire Kerze“ kommt von 
unserem Fairtradelieferanten GEPA. Die Ker-
zen werden in der indonesischen Kerzenma-
nufaktur Wax-Industri handgegossen, sind 
durchgefärbt und haben eine wunderschöne 
marmorierte Optik. Sie sind zu 100% aus 
nachhaltigem Palmwachs hergestellt. Die 
Brenndauer beträgt bis zu 16 Stunden, je 
nach Ausführung. Gegenüber Paraffinkerzen 
haben sie eine geringere Rauchentwicklung 
und längere Brenndauer. Die Kerzen sind 
sowohl als Stumpenkerzen in verschiedenen 
Größen als auch als Stabkerzen erhältlich.

 
� Foto: Weltladen Ettlingen
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Für die sozial engagierten Eigentümer von 
Wax-Industri ist von großer Bedeutung, 
vor allem Frauen eine Einkommensmöglich-
keit zu geben und gute Arbeitsbedingungen 
zu schaffen. Auch fair und nachhaltig sollen 
ihre Produkte sein, deshalb wird auch das 
Palmwachs aus den Kernen der Früchte nach-
haltig angebauter Ölpalmen gewonnen.
Fair produzierte Kerzen aus dem Weltladen 
Ettlingen, dem Fachgeschäft Fairer Handel in 
der Leopoldstr. 20.
Öffnungszeiten: Montag - Freitag von 10 bis 13 
Uhr und 15 bis 18 Uhr, Samstag von 10 bis 13 
Uhr, an den Adventssamstagen bis 16 Uhr, 
www.weltladen-ettlingen.de Tel. 94 55 94

Musikschule Ettlingen

Kinder musizieren für den 
Nikolaus

 
Gerne steht Ihnen die Verwaltung der Musik-
schule auch telefonisch (07243/101-312) 
und per E-Mail (musikschule@ettlingen.de) 
zur Verfügung.

Bolero, Broadway & Boss im 
Asamsaal
Einer langjährigen Tradition folgend gibt die 
Musikschule Ettlingen auch in diesem Jahr 
wieder ein Konzert für Amnesty Internatio-
nal am Sonntag, 7. Dezember, um 17 Uhr im 
Asamsaal des Ettlinger Schlosses anlässlich 
des Tages der Menschenrechte. Das musika-
lische Programm bestreiten Lehrer*innen 
der Jazzabteilung der Musikschule. Freuen 
dürfen sich die Zuhörer auf die brasilianische 
Sängerin Viviane de Farias, deren warme 
Stimme und charismatische Bühnenpräsenz 
großes Erlebnis versprechen. Auf der Bühne 
ist sie umgeben von nicht minder namhaften 
Kollegen aus der Jazz-Szene: Stefan Günther 

am Schlagzeug, Bass Stefan Rupp, am Piano 
Alexander Krieg und Christian Steuber am 
Saxophon. Unter dem Titel „Bolero, Broad-
way & Bossa“ werden die Musiker in der ehr-
würdigen ehemaligen Kapelle des Schlosses 
ein musikalisches Feuerwerk zünden, das 
niemand stillsitzen lässt. Der Erlös des Kon-
zertes kommt der Arbeit der Organisation 
zugute, die sich weltweit für Menschen ein-
setzt, deren Grundrechte, die in der Charta 
der Vereinten Nationen festgelegt sind, 
missachtet und verletzt werden.
Karten für 7,- € (erm. 4,- €) erhalten Sie bei 
der Musikschule (Pforzheimer Str. 25), in der 
Touristinfo (Erwin-Vetter-Platz 2) und an 
der Abendkasse. Gerne steht Ihnen die Ver-
waltung der Musikschule auch telefonisch 
(07243/101-312) und per E-Mail 
(musikschule@ettlingen.de) zur Verfügung.

Swingin’ X-MAS

 

Swingin´ X-MAS 

 

 
� Plakate: Musikschule Ettlingen

Karten für 7,- € (erm. 4,- €) erhalten Sie bei 
der Stadt Ettlingen in der Touristinfo (Erwin-
Vetter-Platz 2), der Musikschule (Pforzhei-
mer Str. 25) und an der Abendkasse. Gerne 
steht Ihnen die Verwaltung der Musikschule 
auch telefonisch (07243/101-312) und per 
Mail (musikschule@ettlingen.de) zur Ver-
fügung.

Stadtwerke 
Ettlingen GmbH

Gebäudeenergie-Erstbera-
tung bei den Stadtwerken
Die Stadtwerke Ettlingen bieten am Diens-
tagnachmittag, 2. Dezember in Zusammen-
arbeit mit der Umwelt- und Energieagentur 
eine Gebäudeenergie-Erstberatung an. Die 
Beratung findet im Stadtwerkegebäude 
in der Hertzstraße 33 statt. Interessierte 

haben die Gelegenheit, sich in einem ein-
stündigen Einzelgespräch umfassend über 
verschiedene Aspekte der energetischen Ge-
bäudesanierung zu informieren.
Ein Fachberater der Umwelt- und Energie-
agentur Landkreis Karlsruhe steht für fol-
gende Themen zur Verfügung:
•	 Moderne Heiztechnik, Heizungsmoder-

nisierung (Technik, Energieträger)
•	 Dämmung und Hitzeschutz (Dämmstoffe, 

Fenster- und Türentausch)
•	 Einsatz erneuerbarer Energien (Solar-

thermie, Fotovoltaik, Wärmepumpen 
etc.)

•	 Gesundes Raumklima (Schimmelproble-
me, richtiges Lüften)

•	 Fördermöglichkeiten (BAFA, KfW-Pro-
gramme)

•	 Informationen zum Gebäudeenergiege-
setz (GEG)

Für die Einzelberatung ist eine Terminreser-
vierung erforderlich. Interessierte können 
ihren persönlichen Beratungstermin unter 
07243 101-8947 vereinbaren.
Diese Initiative der Stadtwerke Ettlingen 
bietet eine wertvolle Gelegenheit, sich ge-
zielt und individuell über Maßnahmen zur 
Steigerung der Energieeffizienz in Gebäuden 
zu informieren und damit sowohl Kosten zu 
senken als auch einen Beitrag zum Klima-
schutz zu leisten.

Stadtbibliothek

Dezember in der Bibliothek

Lesetipp - Geschenke Selbermachen!
Deges, Ida: Weihnachtsgebäck: Liebevol-
le Geschenke kreativ verpackt. fechverlag 
GmbH, 2024
Standort: Xeo 26 Dege
Egal ob es sich um eine kleine Aufmerksam-
keit, ein schönes Wichtelgeschenk oder ein-
fach einen Snack an Weihnachtstagen han-
deln soll, diese Rezepte und Geschenkideen 
zaubern einem ganz bestimmt ein Lächeln 
aufs Gesicht. Rund 30 Selbstgemachte Le-
ckereien werden mit Ideen und Anleitung zu 
echten Hinguckern verwandelt. Perfekt, um 
noch ein Last-Minute-Geschenk auf die Bei-
ne zu bringen und es wie gekauft aussehen 
zu lassen!

Allhoff, Melani: Achtsame Weihnachten – 
Entspannt und kreativ durch den Advent. 
EMF, 2020
Standort: Yd Allh
Mit über 70 Geschenk- und Dekorationsideen, 
von Sternenkissen zu leuchtenden Winter-
dörfern, Serviettenringen und Badeperlen. 
So wird Weihnachten wirklich besinnlich! Mit 
diesen stressfreien DIY-Projekten kann man 
der Hektik in der Weihnachtszeit wunder-
bar entgehen. Da runden die inspirierenden 
Sprüche und Tipps für mehr Achtsamkeit das 
Buch optimal ab.
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Sterntal, Sabrina: Coming Home for Christ-
mas. EMF, 2022
Standort: Yd Weihnachten Ster
Besinnliche Weihnachten mit den Ideen 
der Kreativ-Bloggerin in diesem DIY-Weih-
nachtsbuch.
Du liebst Weihnachten und freust dich jedes 
Jahr darauf, neue, kreative Ideen auszu-
probieren? Dann ist dieses Buch genau das 
Richtige für dich! Es versammelt bezaubern-
de Dekoideen wie Kränze, Papiersterne, 
Schneekugeln, Duftkerzen und Pralinen.
Die Umsetzung aller Ideen und Projekte ist in 
diesem Buch genau erklärt und somit einfach 
umzusetzen und schnell hat man festliche 
Projekte zum Dekorieren, Verschenken und 
Vernaschen hergezaubert.

Kojic, Annelie: Weihnachtliche Wichtel-
häkelei – Wichtel und Accessoires einfach 
gehäkelt. Frechverlag, 2023
Standort: Xen 31 Koji
Mit ihren lustigen Streichen und verlockend 
herbeigezauberten Backkünsten, sorgen die 
gehäkelten Weihnachtswichtel für eine krea-
tive Weihnachtszeit. Dieses Buch bietet 30 
ausführliche, individualisierbare Häkelan-
leitungen und einen umfangreichen Grund-
lagenanteil für ein weihnachtliches Wichtel-
heim. Dazu kommen zahlreiche Accessoires, 
die das Wichtelheim wohnlicher gestalten 
und mit denen gespielt werden kann. Beson-
dere Kenntnisse, außer die Grundlagen der 
Häkelei, muss man nicht mitbringen, um sich 
durch das Buch zu häkeln.
Diese und viele weitere Titel finden Sie in der 
Stadtbibliothek Ettlingen. Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch!
Öffnungszeiten: Di, Do, Fr 12 -18 Uhr
Mi 10 -18 Uhr
Sa 10 -13 Uhr

Und noch ein Geschenktipp zu Nikolaus…

 
� Foto: Stadtbibliothek

Verschenken Sie 12 Monate Lese-, Seh-, Hör- 
und Spielgenuss! Mit einem Geschenkgut-
schein für einen Leseausweis. Den Gutschein 
erhalten Sie für 20 € während der Öffnungs-
zeiten der Bibliothek.

 
�

 
�

 
� Plakate: Stadtbibliothek

Volkshochschule (VHS)

Noch wenige Plätze vorhan-
den!
E-252-G-1613 Back-Workshop: Himmli-
scher Hefeteig – Weihnachtsduft und Win-
tergebäck (Anne Lenk) Neu!
1 x Samstag, 29.11., 13 – 18 Uhr
Ettlingen, Volkshochschule, VHS-Treff, UG, 
Pforzheimer Straße 14a
Entgelt: 54,00 € inkl. Lebensmittelkosten
E-252-G-1614 Koch-Workshop: Nordin-
disch mit Seele – Ein vegetarischer Genuss-
abend voller Wärme, Würze & Süße (Vijaya 
Sucharitha Vuppalapati)
1 x Freitag, 5.12., 17 – 21:30 Uhr
Ettlingen, VHS-Treff, UG, Pforzheimer Straße 14a
Entgelt: 60 € inkl. Lebensmittelkosten
E-252-K-0908 Kreativwerkstatt für Kin-
der: Adventszauber / Sterne aus Zweigen
Neu! Für Kinder ab 6 Jahren (Nicole Christi-
ne Sommer)
1 x Sonntag, 07.12., 11 – 12 Uhr
Ettlingen, Werkraum, UG, Pforzheimer Straße 14a
Entgelt: 23 € pro Eltern-Kind-Paar
E-252-G-1615 Workshop: Trüffelpralinen 
selbst herstellen (Christina Kramer)
1 x Freitag, 12.12., 17:30 – 20 Uhr, 1 x Sams-
tag, 13.12., 14 – 17 Uhr
Ettlingen, VHS-Treff, UG, Pforzheimer Straße 14a
Entgelt: 80 €
E-252-G-1308 Advents-Workshop: Zum-
ba-Party mit Alicia & Vivien. Neu!
1 x Samstag, 13.12., 10 – 12:15 Uhr
Ettlingen, Schillerschule, Gymnastikraum, 
Zugang über Schiller- oder Buhlstraße, 
Scheffelstraße 1
Entgelt: 16 €
E-252-K-0910 Kreativwerkstatt für Kin-
der: Adventszauber / Drahttanne
Neu! Für Kinder ab 6 Jahren (Nicole Christi-
ne Sommer)
1 x Sonntag, 14.12., 11 – 12 Uhr
Ettlingen, Werkraum, UG, Pforzheimer Straße 14a
Entgelt: 28 € pro Eltern-Kind-Paar
Ausführliche Informationen zu den Kur-
sen und weitere Angebote finden Sie unter 
www.vhsettlingen.de.
Das neue Programm für das 1. Semester 
2026 erscheint am 9. Dezember!
Informationen & Anmeldung
Geschäftsstelle der Volkshochschule Ettlingen
Tel.: 07243 101-499
E-Mail: vhs@ettlingen.de, www.vhsettlingen.de
Öffnungszeiten Mo., Di. und Do. von 8.30 bis 
13.30 Uhr

 
� Foto: A. Bienefeld
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Schulen / 
Fortbildung

Albertus-Magnus-Gymnasium

Schulschwimmmeisterschaften
Am 11. November 2025 nahmen 13 Schü-
ler*innen unserer Unterstufe an den dies-
jährigen Schulschwimmmeisterschaften 
teil, die traditionell von der Sparkasse 
Karlsruhe ausgerichtet werden. Gemeinsam 
mit zahlreichen weiteren Schulen aus dem 
gesamten Landkreis traten unsere jungen 
Hobby-Schwimmer*innen hochmotiviert im 
Fächerbad an.
Unsere Mannschaft zeigte durchweg star-
ke Leistungen: Insgesamt konnten wir uns 
siebenmal für ein Finale qualifizieren und 
dabei drei erste Plätze erzielen: Johanna 
Schmitt (7a) Platz 1 Rücken und Freistil und 
Sarah Klingelhöfer (5a) Platz 1 Brust – ein 
großartiger Erfolg für unser Team! In der ab-
schließenden Mixed-Staffel erreichten unse-
re Schüler*innen einen guten fünften Platz, 
was in der Gesamtwertung des Tages schließ-
lich zu einem respektablen neunten Platz der 
Gymnasien führte.
Neben den sportlichen Ergebnissen stand 
aber vor allem die Freude am gemeinsamen 
Wettkampf im Vordergrund. Unsere Schü-
ler*innen hatten sichtlich Spaß und genos-
sen den abwechslungsreichen und spannen-
den Vormittag.

Neurophysiologisches Praktikum an der 
Experimenta Heilbronn
Am 5. November besuchte die Begabten-AG 
des AMGs das Schülerlabor der Experimenta. 
Am PC und auch am Modell simulierten die 
Schülerinnen und Schüler unterschiedliche 
Arten der Verrechnung von Nervenimpulsen 
an Nervenzellen. Auch ein Quetschpräparat 
von Rückenmarksgewebe aus einem Schwein 
wurde mit Methylenblau gefärbt und mikro-
skopiert.

 
Unterschiedliche Arten der Verrechnung von 
Nervenimpulsen an Nervenzellen werden am 
Modell simuliert.� Foto: Oliver Abel

Zur allgemeinen Belustigung wurden noch 
Experimente mit einer Umkehrbrille durch-
geführt, welche die visuelle räumliche Orien-
tierung stört, sowie einige die menschliche 
Wahrnehmung und Kognition veranschauli-
chende Computerspiele gespielt.

Vor Antritt der Heimreise durften alle noch die 
Dauerausstellung von Deutschlands größtem 
Science Centers besuchen, mit vielen Mit-
machstationen und sehr unterhaltsam aufbe-
reiteten wissenschaftlichen Versuchen.
Es war ein sehr lohnender Exkursionstag mit 
vielen verschiedenen Einblicken und mit viel 
Spaß.

Eichendorff-Gymnasium

Kunstpfad „Werner Pokorny im Dialog“ – 
Schüler entdecken Kunst im Horbachpark
Am 8. Oktober besuchte die Museums-AG un-
serer Schule gemeinsam mit unserem Kunst-
lehrer Herrn Wagner bei sonnigem Herbst-
wetter den neuen Kunstpfad „Werner Pokorny 
im Dialog“ im Horbachpark. Der Pfad, der seit 
dem 3. Juli 2025 zu sehen ist, erinnert an den 
2022 verstorbenen Bildhauer Werner Pokorny 
und zeigt neben seinen Skulpturen „Gestütz-
te Form 98/I“ und „Haus/Haus/Gitter“ auch 
Werke seiner ehemaligen Studierenden Anne 
Römpp, Daniel Beerstecher, Kestutis Svirnelis 
und Stefan Rohrer.
Während der rund einstündigen Führung er-
fuhren wir viel über Pokornys Leben, seine 
Ideen und die Entstehungsgeschichte der 
Werke. Besonders beeindruckend war zu se-
hen, wie die Kunstwerke einen Dialog zwi-
schen Vergangenheit und Gegenwart bilden. 
Der Besuch im Horbachpark war für uns eine 
spannende und inspirierende Begegnung 
mit moderner Kunst.

 
Eichendorff-Gymnasium�
� Foto: Eichendorff-Gymnasium

Schillerschule

Lesetag 2025
Auch 2025 trafen sich wieder engagierte 
Vorleserinnen und Vorleser in der Schiller-
schule, um den Schülerinnen und Schülern 
der Klassen 1 - 6 die Faszination des Lesens 
näherzubringen. Einen Schwerpunkt bilde-
ten in diesem Jahr die Werke von Astrid Lind-
gren zu Ehren des Jubiläums „80 Jahre Pippi 
Langstrumpf.“
Wie wertvoll diese Aktion in jedem Jahr ist, 
zeigt die Rückmeldung der Schülerinnen und 
Schüler im Anschluss an die „Vorlesestunde“. 
„Wann kommen der/ die Vorleser wieder? 
Warum ging die Zeit so schnell vorbei? Mor-
gen kaufe ich mir das Buch.“ Diese Aussagen 
sind nur ein kleiner Einblick in die begeister-
ten Rückmeldungen.

 
� Foto: SCHI

Ein großes Dankeschön geht an alle Vorlese-
rinnen und Vorleser, die uns in diesem Jahr 
unterstützt haben, und wir hoffen, dass sie uns 
im nächsten Jahr wieder unterstützen werden.

Albert-Einstein-Schule

Der Blick in die Zukunft: Realschüler er-
leben drei TG-Profile live
Rund 60 Realschülerinnen und Realschüler aus 
der Region nutzten am Mittwoch, 19.11.25, 
die Gelegenheit, die Albert-Einstein-Schule 
und vor allem das Technische Gymnasium (TG) 
besser kennenzulernen. In allen drei Profilen 
– Mechatronik, Informationstechnik sowie 
Technik und Management – erhielten die Gäs-
te einen authentischen Einblick in Unterricht, 
Inhalte und Arbeitsweisen.
Im Profil Mechatronik beispielsweise durften 
die Schülerinnen und Schüler selbst aktiv 
werden und eine kleine Schaltung aufbauen. 
So entstand ein praxisnaher Eindruck davon, 
wie technisch-handwerkliche Arbeit am TG 
aussieht und welche Fähigkeiten hier ge-
schult werden.
Ein zentraler Bestandteil des Tages war der 
Austausch mit aktuellen TG-Schülerinnen und 
-Schülern. Sie berichteten von ihren Erfah-
rungen, gaben Tipps zur Profilwahl und beant-
worteten zahlreiche Fragen zum Schulalltag.
Darüber hinaus erhielten die Gäste wichtige 
Informationen zur Anmeldung für das TG und 
das Berufskolleg, zu Aufnahmevorausset-
zungen sowie zum Bewerbungsverfahren.
Mit vielen neuen Eindrücken und konkreten 
Orientierungshilfen endete ein abwechs-
lungsreicher Schnuppertag, der das vielfäl-
tige und zukunftsorientierte Bildungsange-
bot der Albert-Einstein-Schule eindrucksvoll 
sichtbar machte.

Bertha-von-Suttner-Schule

Tag der offenen Tür
am 29.11. von 10 bis 13 Uhr öffnen wir unse-
re Türen, Fachräume und Klassenzimmer. Ihr 
bekommt Einblick in unsere Abläufe, könnt 
euch von Schüler:innen und Lehrkräften 
beraten lassen, bei diversen interaktiven 
Angeboten selbst mitmachen und euch zwi-
schendurch mit Waffeln, Kaffee und anderen 
kleinen Köstlichkeiten stärken.
Wir freuen uns auf alle Interessierten – ob 
zukünftige Schüler, Eltern, Geschwister oder 
Freunde – ihr seid uns herzlich willkommen!
Unsere vielfältigen Schul- und Ausbildungs-
möglichkeiten findet ihr auf www.bvsse.de
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Heisenberg-Gymnasium

In die Zukunft geblickt
Die Zukunft bereitet vielen Jugendlichen 
Sorgen, und das ist kein Wunder: Nahezu 
täglich sehen sie sich mit der Klimakrise, mit 
Kriegen und der Sorge vor wachsendem Na-
tionalismus konfrontiert. Schule kann dabei 
helfen, Sorgen abzubauen, indem sie Wissen 
vermittelt. Wer Zusammenhänge versteht, 
fühlt sich vielleicht weniger hilflos und hat 
eher das Gefühl, die Zukunft selbst in die 
Hand nehmen zu können.
Wie die Zukunft aussehen könnte, be-
schreibt die Autorin Theresa Hannig regel-
mäßig in der taz in ihrer Kolumne „Über 
morgen“, in der ein Zeitreisender aus der Zu-
kunft berichtet. Der Deutsch-Neigungskurs 
11 des Heisenberg-Gymnasiums Ettlingen 
besuchte Hannig am 6.11. im Rahmen eines 
vom SWR organisierten Workshops im Zen-
trum für Kunst und Medien (ZKM) in Karls-
ruhe. Nach einer Einführung in die Technik 
der Stoffentwicklung leitete Theresa Hannig 
die kleine Gruppe an, Zukunftsgeschichten 
zu selbst gewählten Fragen und Problemen 
zu schreiben. Dabei entstanden kreative 
Texte zu Themen wie „Warum weht der Wind 
beim Radfahren immer von vorne?“ Es ging 
darum, ausgefallene, witzige, aber auch 
zum Nachdenken anregende Geschichten zu 
schreiben, wie die Menschheit die großen 
und kleinen Probleme in der Zukunft lösen 
wird. Nachdem die Geschichten in Grundzü-
gen geschrieben waren, wurde eine davon 
mit Unterstützung der Regisseurin Kirstin 
Petri als kurze Hörspielszene inszeniert, 
gleich aufgenommen und zum Abschluss 
auch angehört.
Selbst ein Stück Zukunft zu planen, stand 
auch am Donnerstag, 20.11., im Mittelpunkt 
eines Planspiels zum Nahostkonflikt, an 
dem die diesjährigen Abiturientinnen und 
Abiturienten im Fach Gemeinschaftskunde 
teilnahmen. Angeleitet von zwei Referenten 
der Landeszentrale für politische Bildung, 
eignete sich die Gruppe zunächst Wissen 
zur komplexen Situation der Palästinenser 
und Israelis und zur historischen Entwick-
lung des Konflikts an. Anschließend wurde 
die Gruppe unterschiedlichen Ländern zu-
geteilt, die als Teil des UN-Sicherheitsrates 
eine Resolution beschließen sollten, um den 
Weg für eine Zwei-Staaten-Lösung und einen 
damit verbundenen Frieden zu ebnen. Die 
Schülerinnen und Schüler erhielten dafür 
verschiedene Rollenkarten. Die darauf ent-
haltenen Spielanweisungen sorgten nicht 
nur für lebhafte Diskussionen und hitzige 
Debatten, sondern in der nachgespielten 
Sitzung des Sicherheitsrats schließlich auch 
für eine Blockade, als die Vetomächte weiter-
gehende Beschlüsse verhinderten. Zukunft 
zu gestalten, so das Fazit des Tages, ist eben 
nicht so einfach. Aber auch hier gilt: Zu ver-
stehen, wie kompliziert das Problem ist, hilft 
trotzdem. Und vielleicht wird man ja ab und 
zu von der Realität überrascht. Dort ist der 
Sicherheitsrat nämlich schon einen Schritt 

weiter, als die Schülerinnen und Schüler es 
am Donnerstag in ihrer Simulation nach-
spielten.

 
Der Neigungskurs Deutsch beim Hörspiel-
Workshop� Foto: Badior

Amtliche 
Bekanntmachungen

 

 

Offenes Verfahren 

nach VgV  

 

 

 

 

 

Vergabe Nr. 2025-138 

 

Veranstaltungstechnik für die 

Schlossfestspiele Ettlingen im 

Sommer 2026 

 

Leistungsumfang: 

Anmietung, Auf- u. Abbau von 

Beschallungs- und 

Beleuchtungsequipment inkl. 

fachtechnischem Personal zur 

Betreuung von Proben, Endproben und 

Aufführungen. 
 

Der vollständige Veröffentlichungstext 

ist auf der Internetseite der Stadt 

Ettlingen www.ettlingen.de unter der 

Rubrik “Informieren – Aktuelles - 

Vergabebekanntmachungen“ 

nachzulesen. Unter www.subreport-

elvis.de/E61889219 können die 

Ausschreibungsunterlagen kostenlos 

eingesehen werden. Die EU-

Auftragsbekanntmachung ist abrufbar 

im Supplement zum EU-Amtsblatt 

(www.ted.europa.eu) unter der 

Dokumentennummer: 773500-2025 

 

Stadt Ettlingen, Zentrale Vergabestelle 

Marktplatz 2, 76275 Ettlingen 

Telefon 07243 101-130 

vergabe@ettlingen.de 

 

 

Offenes Verfahren 

nach VgV  

 

 

 

 

 

Vergabe Nr. 2025-140 

 

Amtsblatt – Druck und 

Vollverteilung  

 

Leistungsumfang: 

- Wöchentliche Erscheinungsweise mit 

zwei Wochen Weihnachtspause in der 

KW 52 und KW 1 

- 50 Ausgaben pro Jahr 

- durchschnittlich 40 Seiten wöchentlich 

pro Ausgabe 

- Wöchentliche Vollverteilung an alle 

Haushalte aus Ettlinger Gemarkung bis 

spätestens am Abend des 

Erscheinungstages 
 

Der vollständige Veröffentlichungstext 

ist auf der Internetseite der Stadt 

Ettlingen www.ettlingen.de unter der 

Rubrik “Informieren – Aktuelles - 

Vergabebekanntmachungen“ 

nachzulesen. Unter www.subreport-

elvis.de/E67462152 können die 

Ausschreibungsunterlagen kostenlos 

eingesehen werden. Die EU-

Auftragsbekanntmachung ist abrufbar 

im Supplement zum EU-Amtsblatt 

(www.ted.europa.eu) unter der 

Dokumentennummer: 774327-2025 

 

Stadt Ettlingen, Zentrale Vergabestelle 

Marktplatz 2, 76275 Ettlingen 

Telefon 07243 101-130 

vergabe@ettlingen.de 
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Große Kreisstadt Ettlingen  
Stadtkämmerei/Liegenschaftsabteilung

Ausschreibung von Bau-
grundstücken im Baugebiet 
„Schleifweg/Kaserne Nord 
- Teilbereich Kita + Wohnen 
Ost“ in Ettlingen
Die Stadt Ettlingen veräußert im Baugebiet 
„Schleifweg/Kaserne Nord“ in der Kernstadt 

von Ettlingen 14 Baugrundstücke:
VERKAUF
Flst. Nr. Größe in m² Bauweise
11973 286 RH
11974 156 RH
11975 156 RH
11976 247 RH
11978 247 RH
11979 156 RH
11980 378 RH
11981 294 RH
11982 191 RH
11983 191 RH
11984 268 RH
11988 235 RH
11989 156 RH
11990 283 RH

Folgende Grundstücke werden im Baugebiet 
„Schleifweg/Kaserne Nord“ im Erbbaurecht
ausgegeben:
AUSGABE IM ERBBAURECHT
Flst. Nr. Größe in m² Bauweise
11971 156 RH
11972 286 RH

Bebauungsmöglichkeiten
2 Vollgeschosse zwingend (Gebäudehöhe 
6,50 m) + ein Staffelgeschoss (Traufhöhe 
9,50 m, Gebäudehöhe 10,50 m), GRZ 0.4, 
Pultdach 10°

Der Kaufpreis beträgt 534 €/m². Die Erschlie-
ßungskosten betragen nach einer aktuellen 
Hochrechnung rd. 320 €/m² und werden ge-
sondert zwischen dem Erschließungsträger 
und den jeweiligen Bauherren abgerechnet.
Zu jedem Baugrundstück gehört ein Stell-
platz mit 14 m², der dazu erworben werden 
muss. Bei den Erbbaugrundstücken wird der 
Stellplatz im Erbbaurecht ausgegeben.
Den Bewerbungsbogen, die Vergabericht-
linien und die Bewertungs- und Vergabekri-
terien sowie den Lageplan finden Sie auf der 
Homepage der Stadt Ettlingen, unter www.
ettlingen.de unter der Rubrik „Aktuelles“ 
und „planen, bauen, wohnen“.
Interessenten bewerben sich im Zeitraum 
vom 01.12.2025 bis 28.02.2026 online un-
ter www.ettlingen.de bei der Stadt Ettlingen.
Ansprechpartner für die Bewerbung ist die 
Stadtkämmerei/Liegenschaftsabteilung, 
Telefon 07243 / 101 - 147.
Fragen rund um die Bebaubarkeit der Grund-
stücke klären sich über das BürgerGIS auf der 
Ettlinger Homepage. Hier ist der Bebauungs-
plan eingestellt.

Wir gratulieren

16. November
Santai Anton	 90 Jahre

Notdienste

Notfalldienste

Ärztlicher Bereitschaftsdienst: Montags 
bis freitags von 19 Uhr bis zum Folgetag 8 
Uhr; an Samstagen und Sonntagen sowie an 
den gesetzlichen Feiertagen ganztags bis um 
8 Uhr des folgenden Tages, Tel. 116117

Notdienstpraxis (Am Stadtbahnhof 8): 
Montag bis Freitag von 19 bis 21 Uhr, am 
Samstag, Sonntag und an Feiertagen 10 
bis 14 Uhr und 15.30 bis 18 Uhr; Anfragen 
für Sprechstunden und Hausbesuche unter 
116117. Die Notdienstpraxis ist voraussicht-
lich noch bis Ende 2025 für die Bürgerinnen 
und Bürger aus Ettlingen und Umgebung da!

Kinderärztlicher Notfalldienst
ambulante Notfallbehandlung von Kindern, 
Knielinger Allee 101 (Eingang auf der Rück-
seite der Kinderklinik), Karlsruhe, montags, 
dienstags, donnerstags 19 bis 22 Uhr, mitt-
wochs 13 bis 22 Uhr, freitags und an Vor-
abenden von Feiertagen 18 bis 22 Uhr, an 
Wochenenden/Feiertagen von 8 bis 22 Uhr, 
(ohne Anmeldung)

Bereitschaftsdienst der Augenärzte
Zentrale Rufnummer 116117

Zahnärztlicher Notfalldienst:
Über Notrufzentrale an Wochenenden und 
Feiertagen 0761 / 120 120 00 oder unter 
www.kzvbw.de

Krankentransporte:
Telefon 1 92 22

Tierärztlicher Notdienst

Notfallnummer für den Stadt- und Land-
kreis: 0721 49 55 66
Tierärztliche Klinik, Hertzstr. 25, Ettlingen. 
Klinik ist 24 Stunden besetzt.

Bereitschaftsdienst 
der Apotheken

Die Bereitschaft beginnt um 8.30 Uhr und 
endet am nächsten Tag um 8.30 Uhr.
Donnerstag, 27. November
Entenfang-Apotheke, Rheinstr. 59, 
0721 55 27 80, 76 185 Khe-Entenfang
Freitag, 28. November
Rundumgesund-Apotheke am ZKM, 
Südendstraße 47, 0721 811218,
 76137 Karlsruhe
Samstag, 29. November
Sonnen-Apotheke, Am Lindscharren 4 - 6, 
Tel. 76 51 80, Kernstadt
Sonntag, 30. November
Amalien-Apotheke, Richard-Wagner-
Straße 6, Tel. 9 19 91, Bruchhausen
Montag, 1. Dezember
Südstern-Apotheke, 
Am Rüppurrer Schloss 5, Khe-Rüppurr
Dienstag, 2. Dezember
Apotheke am Stadtgarten, 
Thiebauthstr. 6, Tel. 1 74 11, Kernstadt
Mittwoch, 3. Dezember
Marien-Apotheke, Adlerstraße 1, 
07246 9 44 50 70, 76316 Malsch
Donnerstag, 4. Dezember
Lukas-Apotheke, Bernsteinstr. 4, 
0721 57 72 73, 
76189 Karlsruhe-Grünwinkel
Apotheken-Notdienstfinder für die 
nähere Umgebung: 0800 0022833 kos-
tenfrei aus dem Festnetz, Handy 2 28 33 
(max. 69 ct/min.) oder www.aponet.de
Alle Angaben ohne Gewähr.

Notrufe

Polizei 110 (In sonstigen Fällen, außer bei 
Notrufen, ist das Polizeirevier Ettlingen un-
ter 07243 3200-0 zu erreichen.)

Feuerwehr und Rettungsdienst 112

DRK-Notrufsysteme: Kontaktadresse: Ett-
linger Straße 13, 76137 Karlsruhe, 07251 
922-172, in dringenden Fällen auch an Wo-
chenenden in der DRK-Notrufzentrale unter 
07251 922-225

Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“ kos-
tenlose Nummer rund um die Uhr: 08000 
116016, tagsüber erhalten Sie Adressen von 
Hilfeeinrichtungen unter 07243 101-222.

Geschütztes Wohnen Schutzeinrichtung bei 
häuslicher Gewalt, SopHiE gGmbH, 07251 
7130324

Arbeitskreis Leben Karlsruhe e. V. (AKL) 
Hilfe in Lebenskrisen und bei Selbsttötungs-
gefahr, Montag und Freitag von 10 bis 12 Uhr, 
Dienstag und Donnerstag von 10 bis 14 Uhr 
sowie Mittwoch von 17 bis 19 Uhr unter 0721 
811424, www.ak-leben.de

Hilfe für Kinder und Jugendliche
Kinder- und Jugendtelefon, Montag bis 
Freitag, 15 bis 19 Uhr, 0800 1110333

Deutscher Kinderschutzbund, Kriegstraße 
152, Karlsruhe, 0721 842208

Kindersorgentelefon Ettlingen, Amt für Ju-
gend, Familie und Senioren, 101-509

Allgemeiner sozialer Dienst des Jugend-
amtes Beratung und Unterstützung in Not-
situationen, Wolfartsweierer Str. 5, 76131 
Karlsruhe, 0721 93667010
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Psychologische Beratungsstelle für Eltern, 
Kinder und Jugendliche des Caritasverban-
des für den Landkreis Karlsruhe, Bezirksver-
band Ettlingen e. V., Lorenz-Werthmann-Str. 
2, 07243 515-1701, offene Sprechstunde 
mittwochs 14 bis 17 Uhr, ohne Anmeldung

KIBUS – Gruppenangebot für Kinder sucht-
kranker Eltern donnerstags von 16 Uhr in 
altersentsprechenden Kleingruppen (6–10 
sowie 11–14 Jahre) bei der Suchtberatung 
der agj, Rohrackerweg 22, 07243 215305

Telefonseelsorge: rund um die Uhr und kos-
tenfrei: 0800 111 0 111 und 0800 111 0 222

Entstörungsdienst der Stadtwerke
Entstörungsdienst der Stadtwerke 
(Kernstadt und Stadtteile):
Elektrizität: 101-777 oder 338-777
Erdgas: 101-888 oder 338-888
Wasser und Fernwärme: 101-666 oder 
338-666

EnBW Regionalzentrum Nordbaden
Zentrale in Ettlingen: 07243 180-0
24-Stunden-Service-Telefon: 
0800 3629-477

Öffentliche Abwasseranlagen
Bereitschaftsdienst für öffentliche Abwas-
seranlagen, 07243 101-456

Entstörungsdienst
Telefon- und Fernmeldeanlagen sowie Ka-
belfernsehen
ETF Engelmann Telefon- und Fernmeldebau, 
Service-Notrufhotline 07243 938664

Pflege- und 
Beratungsangebote

Pflegestützpunkt Landkreis Karlsruhe, 
Standort Ettlingen, Am Klösterle, Kloster-
gasse 1, Tel. 0721 936-71240, Mobil: 0160 
7077566, Fax: 0721 936-71241, 
E-Mail: pflegestuetzpunkt.ettlingen@
landratsamt-karlsruhe.de, Beratung bei al-
len Fragen rund um Pflege und Altern.

Kirchliche Sozialstation Ettlingen e. V.
www.sozialstation-ettlingen.de
Kranken-, Alten- und Familienpflege im 
häuslichen Bereich, Kurs: Betreuungskräf-
te von Demenzkranken, Tel. 07243 3766-0, 
Fax: 07243 3766-91 oder Heinrich-Magnani-
Straße 2 + 4

Tagespflege für ältere, hilfe- und pflegebe-
dürftige Menschen: Nach Rücksprache auch 
kurzfristig möglich.

Demenzgruppen: stundenweise Betreuung, 
Auskünfte unter Tel. 07243 3766-37 oder in 
der Heinrich-Magnani-Straße 2 + 4

DRK-Bereitschaftsdienst: kostenfreie Num-
mer 0800 1000178

Ambulanter Hospizdienst Ettlingen: kos-
tenfreie Begleitung durch qualifizierte Hos-
pizhelfer/-innen von schwerstkranken und 
sterbenden Menschen mit ihren Angehörigen 
zu Hause, im Krankenhaus oder in Pflegeein-
richtungen. Trauerbegleitung einzeln oder in 
einer Gruppe. Informationen und Beratung: 
Pforzheimer Straße 33b, Tel. 07243 94542-40, 
E-Mail: info@hospizdienst-ettlingen.de.

Palliative Care Team (PCT) Arista zur Spezi-
alisierten ambulanten Palliativversorgung 
(SAPV)
Pforzheimer Str. 33 C, 76275 Ettlingen, Tel. 
07243-94542-62, Fax: 07243-9454266,  
E-Mail: info@pct-arista.de

Hospiz „Arista“: Information und Beratung: 
Pforzheimer Str. 33 a, Tel. 07243 94542-0 
oder Fax 07243 94542-22, 
www.hospiz-arista.de

„Die Zeder“ Informationen zum Thema 
„Sterben, Tod und Bestattung“ bei der Aus-
segnungshalle auf dem Ettlinger Friedhof, 
Öffnungszeiten freitags
Sommerzeit: 15 – 18 Uhr und Winterzeit: 14 
– 17 Uhr, Tel. 0172 7680116

Hospiztelefon Information, Beratung und 
Vermittlung hospizlicher und palliativer An-
gebote rund um die Uhr, Tel. 07243 94542 -77

Außerklinische Ethikberatung Karlsruhe, 
Unterstützung bei Entscheidungsfindung 
im Gesundheitsbereich. Verein außerkli-
nische Ethikberatung Karlsruhe, Tel. 0151 
54685756, weitere Informationen unter 
www.aeb-karlsruhe.de

Pia's Pflegeteam GmbH, Zehntwiesenstraße 
62, Tel. 07243 537583

Häusliche Krankenpflege, Fachkranken-
schwester für Gemeindekrankenpflege 
Elke Schumacher, Dekaneigasse 5, Tel. 
07243718080

Pflege- und Betreuungsdienst in Ettlingen 
GbR, Bernd und Constance Staroszik, indi-
viduelle ambulante Pflege, Nobelstr. 7, Tel. 
07243 15050, Fax: 07243 150 58, 
www.pflege-betreuung-ettlingen.de

MANO Pflegeteam GmbH – MANO Vitalis Ta-
gespflege Infos für beide Dienste: Tel. 07243 
373829, Fax: 07243 525955, Seestraße 28, 
www.mano-pflege.de, 
pflegeteam-mano@web.de

Pflegedienst Optima GdbR, Goethestra-
ße 15, Tel. 07243 529252, FAX (Zweigstelle 
Malsch): 07246 9419480

ATERIMA care Team Ettlingen, intergratives 
Pflege- und Betreuungskonzept; Stephan 
Lumpp, Morgenstraße 17, Ettlingenweier, 
Tel. 0151 663 652 66, 
Ettlingen@aterima-care.de, 
www.aterima-care.de

AWO Albtal gGmbH, Franz-Kast-Haus, sta-
tionäres Pflegeheim, Tagespflege, Karlsru-
her Straße 17, Tel. 07243 76690-0, E-Mail: 
info@awo-albtal.de

AWO Essen auf Rädern, Informationen un-
ter Tel. 07243 76690140 oder E-Mail: 
ear.albtal@awo-ka-land.de

Pflegedienst Froschbach, Dorothea Boh-
nenstengel, Am Sang 4, 24 h erreichbar, Tel. 
07243 7159919, 
www.pflegedienst-froschbach.com

Senioren-Service Maria Shafqat, Betreu-
ung und Hauswirtschaft, Abrechnung über 
die Pflegekasse, Termine nach Vereinbarung, 
Tel. 0157 3468 6232, 07248 249 947 3, 
shafqat@gmx.de

Gute Hilfe – einfach anders gut! Senioren-
Fahrdienste, Einkaufs- und Alltagshilfe, 
Essenbringservice, Pulvergartenstraße 22, 
Ettlingen, E-Mail: meinehilfe@email.de, 
24-h-Hotline: 0171 3138813, 
www.gutehilfe.com

Essen auf Rädern: Infos beim DRK-Kreisver-
band Karlsruhe, Tel. 07251/922175 oder 
essen@drk-karlsruhe.de

Amt für Jugend, Familie und Senioren für 
ältere sowie pflegebedürftige Menschen und 
deren Angehörige, Tel. 07243 101-146, Rat-
haus Albarkaden, Schillerstr. 7-9

Aufsuchende Seniorenberatung durch den 
Caritasverband Ettlingen, Tel. 07243-515-1714

Senioren-Service Maria Shafqat, anerkann-
ter hauswirtschaftlicher Dienst, Betreuung 
und Hauswirtschaft, Abrechnung über die 
Pflegekasse, Riedingerstraße 1, 76359 Marx-
zell, 07248 24 99 473

Hilfsmittelverleih Infos beim DRK-Kreisver-
band Karlsruhe, Tel. 07251 922 189

Dienste für Menschen mit psychischer 
Erkrankung, Gemeindepsychiatrische 
Dienste des Caritasverbandes Ettlingen 
Sozialpsychiatrischer Dienst, Tagesstätte, 
Ambulant Betreutes Wohnen, Psychiatri-
sche Institutsambulanz des Klinikums Nord-
schwarzwald, Goethestraße 15a, Tel. 07243 
345-8310

Schwangerschaftsberatung

Schwangerschaftsberatung und Frühe Hil-
fen bis zum 3. Lebensjahr sowie Hebammen-
Sprechstunde im Beratungszentrum Cari-
tas, Lorenz-Werthmann-Str. 2, Ettlingen, 
Tel. 07243 515-1712

Beratung rund um Schwangerschaft und 
Familie bis zum 3. Lj. des Kindes, auch im 
Schwangerschaftskonflikt, Diakonisches 
Werk Ettlingen – Pforzheimer Str. 31, Tel. 
07243 5495-0, 
E-Mail: ettlingen@diakonie-laka.de

Suchtberatung

Suchtberatungs- und -behandlungsstel-
le der agj, Rohrackerweg 22, Tel. 07243 
215305, E-Mail: 
suchtberatung-ettlingen@agj-freiburg.de, 
www.suchtberatung-ettlingen.de.
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El-dro-ST e. V. Selbsthilfegruppe für Eltern 
und Angehörige von drogengefährdeten 
bzw. -abhängigen, glücksspielsüchtigen 
sowie alkoholabhängigen Kindern. Treffen 
dienstags, 19.30 Uhr im Hinterhaus, Werder-
straße 57, 76137 Karlsruhe-Südstadt, Tel. 
07232 3134521, www.eldrost.de

Kreuzbund e. V. Selbsthilfegemeinschaft für 
Suchtkranke und deren Angehörige, Grup-
penabende im Caritas-Haus, Goethestraße 
15a, 14-täglich am 1. und 3. Freitag im Mo-
nat, 18 Uhr,

CoDA (Co-dependents Anonymus) Karlsru-
he für anonyme Co-Abhängige, Treffen jeden 
1. und 3. Mittwoch im Monat von 19.30 bis 
21 Uhr im Café der Agape-Gemeinde, Bien-
leinstorstr. 1, 76227 Karlsruhe-Durlach. 
(Eingang links neben dem Haupteingang der 
Agape Gemeinde). Kontakt unter:
coda-karlsruhe.jimdosite.com

Familie- und Lebensberatung

Caritasverband Ettlingen, Lorenz-Wer-
thmann-Straße 2, Anmeldung unter Tel. 
07243 515-0.

Mano Pflegeteam GmbH: Versorgung und 
Betreuung der im Haushalt lebenden Kinder 
in Notsituationen, Tel. 07243 373829, 
Fax: 07243 525955, 
E-Mail: pflegeteam-mano@web.de

Diakonisches Werk: Sozial- und Lebens-
beratung, Pforzheimer Str. 31, Tel. 07243 
54950, E-Mail: ettlingen@diakonie-laka.de
Telefonische Kurzberatung jeden Donners-
tag 14 bis 15 Uhr unter Tel. 07243 5495-33, 
www.diakonie-laka.de

Kurmaßnahmen für Mutter und Kind: Be-
ratung und Infos bei Antragstellung, Dia-
konisches Werk, Pforzheimer Straße 31, Tel. 
07243 54950, 
E-Mail: ettlingen@diakonie-laka.de

Immobilien Kompetenz Centrum gibt Hil-
festellung für kranke oder ältere Menschen 
bei veränderter aktueller Wohnsituation vom 
Umzug bis zur Vermietung in einer Immobi-
liensprechstunde, Barbara Koch, 07243 32 
44 720, b.koch@ikc-bw.de, www.IKC-BW.de

Kinderhospizdienst Begleitung für Familien 
mit einem schwer erkrankten Kind, Jugend-
lichen oder Elternteil, Tel. 0721 20397-186, 
E-Mail: kinderhospizdienst@dw-karlsruhe.de, 
www.hospiz-in-karlsruhe.de

Amt für Bildung, Jugend, Familie und Se-
nioren Anlaufstelle Ettlingen-West im 
Bürgertreff „Fürstenberg“, Ahornweg 89, 
Unterstützung in Alltagsfragen, Christina 
Leicht, Tel. 101-509

Ansprechpartnerin für Familienthemen im 
Amt für Bildung, Jugend, Familie und Senio-
ren, Monika Haberland, Schillerstraße 7–9, 
Tel. 101-8896, 
Monika.Haberland@Ettlingen.de

Familienpflegerin Infos über den Caritas-
verband für den Landkreis Karlsruhe in Ett-
lingen, Tel. 07243 5150

Arbeitskreis Leben Karlsruhe e. V. Hilfe bei 
Selbsttötungsgefahr und Lebenskrisen, Tel. 
0721 811424, Telefon/FAX: 0721 820066-
7/-8, Geschäftsstelle, Putzlitzstraße 16, 
76137 Karlsruhe

Kirchliche Mitteilungen

Gottesdienste

Gottesdienstordnung für Samstag, 29., 
und Sonntag, 30. November (1. Advent)

Katholische Kirchen
Seelsorgeeinheit Ettlingen-Stadt
Herz Jesu
Sonntag 10:30 Uhr Heilige Messe

St. Martin
Samstag 18 Uhr Heilige Messe

Liebfrauen
Sonntag 9 Uhr Hl. Messe – auch im Livestre-
am unter www.kath-ettlingen-stadt.de

Seelsorgeeinheit Ettlingen-Land
St. Josef, Bruchhausen
Samstag 18 Uhr Vorabendmesse – Rorate mit 
Segnung der Adventskränze
Sonntag 11 Uhr Kinderkirche

St. Antonius, Spessart
Sonntag 9:45 Uhr Sonntagmesse mit Kol-
pinggedenktag mit Segnung der Advents-
kränze

St. Bonifatius, Schöllbronn
Sonntag 11 Uhr Sonntagmesse mit Segnung 
der Adventskränze

St. Dionysius, Ettlingenweier
Sonntag 11 Uhr Sonntagmesse

Italienische katholische Mission Karlsruhe
Am Hartwald 4, Ettlingen, 
Tel. 07243 76 55 585
www.italienische-katholische-mission-
karlsruhe.de
Gottesdienste in italienischer Sprache
Sonntag 11.45 Uhr Eucharistiefeier
Dienstag 19 Uhr Gebetskreis
Kirche Unsere Liebe Frau, Marienstraße 80, 
Karlsruhe

Evangelische Kirchen
Luthergemeinde
Sonntag ab 9.30 bis 14 Uhr Ältestenwahl; 10 
Uhr Gottesdienst (Pfrin. Wolf) und Kinder-
gottesdienst im Gemeindezentrum

Pauluspfarrei
Sonntag 11 Uhr Gottesdienst mit anschl. ge-
meinsamem Mittagessen, Prädikant Chris-
toph Dietrich, Dr. Robert Determenn; Kinder-
gottesdienst, Ivonne Ybarra; Kirchenwahlen

Johannespfarrei
Sonntag 10 Uhr Gottesdienst am 1. Advent 
mit Ältestenwahl, Johanneskirche, Pfr. A. 
Heitmann-K.; 10 Uhr Kindergottesdienst, 
Caspar-Hedio-Haus, Kigo-Team
Freie evangelische Gemeinde
Dieselstraße 52, Ettlingen
Pastoren: Michael Riedel, Daniel Kraft
Sonntag 10 Uhr Gottesdienst im Gemeinde-
zentrum, parallel Livestream, über unsere 
Webseite www.feg-ettlingen.de zu empfan-
gen. Parallel Kindergottesdienst in verschie-
denen Alters- und Interessengruppen für 
Kinder von 0 bis 12 Jahren.
Informationen über alle anderen Angebote 
finden Sie ebenfalls auf unserer Webseite.
Liebenzeller Gemeinde
Mühlenstr. 59, Ettlingen
Sonntag 10 Uhr Gottesdienst mit parallelem 
Kinderprogramm
Weitere Infos: https://lgv-ettlingen.de/
Kontakt: info@lgv-ettlingen.de
Christliche Gemeinde
Sonntag, 10:45 Uhr Predigtgottesdienst in 
der Nobelstraße 16a, 76275 Ettlingen, par-
allel Kinderstunde.
Unter der Woche finden weitere Veranstal-
tungen statt: Hauskreise, Jungschar, Ju-
gendkreis, Junge Erwachsene.
Details und Kontakt unter 07243 / 938413, 
cg-ettlingen@web.de oder 
www.cg-ettlingen.de

Neuapostolische Kirche
Während des Kirchenumbaus: Donaustr. 7 in 
Karlsruhe-Weiherfeld
Sonntag 9:30 Uhr Gottesdienst
Donnerstag 20 Uhr Gottesdienst
Interessierte Gäste sind zu unseren Gottes-
diensten jederzeit herzlich willkommen.

Kirchliche Nachrichten

Röm.-kath. Kirchengemeinde 
Ettlingen Stadt
Mahlzeit Entensee
Wieder hatten wir ein frohes Fest mit kosten-
losem, leckerem Essen und guter Unterhal-
tung! Familien, Senioren, Singles, Paare … 
viele haben den Tag miteinander genossen.
Wir danken den Vereinen, die mit uns diesen 
Tag geplant und möglich gemacht haben für 
die tolle Zusammenarbeit. Danke an die vielen 
Helfer*innen, allen Spendern sowie für die 
vielen Kuchenspenden. Danke auch den vielen 
Tänzerinnen und Tänzern der Schreberjugend 
für ihre mitreißenden Darbietungen.
Wir freuen uns auf die nächste Mahlzeit im 
nächsten Jahr, das Datum wird noch bekannt 
gegeben!

Bilder aus dem Gemeindeleben gesucht
Auf unserem Richtfest am 25.01.2026 an-
lässlich der Investitur der neuen Pfarrei St. 
Martin möchten wir gerne eine Bildershow 
aus den zurückliegenden Jahren des Ge-
meindelebens zeigen, seien es Feste im Kir-
chenjahr (Weihnachten, Ostern usw.), Pfarr-
feste, Veranstaltungen der Gruppierungen, 
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besondere Anlässe, Baumaßnahmen usw. 
Wir würden uns sehr freuen, wenn Sie uns 
auf pfarramt@kath-ettlingen-stadt.de Bil-
der schicken, die wir veröffentlichen dürfen. 
Mit Bildern können wir zeigen, wie lebendig 
unser Gemeindeleben ist.

„Richtfest“ der neuen Pfarrei St. Martin 
Ettlingen
Mit Investitur von Pfarrer Ehret und Einset-
zung des Kernteams am 26. Januar 2026.
Gottesdienste um 10 Uhr:
•	 Eucharistiefeier in St. Martin mit Domka-

pitular Bern Gehrke
•	 Kinder- und Familiengottesdienst im 

Schloss
•	 Kreative Wortgottesfeier im Schloss
Anschließend feiern wir im Schloss mit einfa-
chem Mittagessen und Begegnung für Jung 
und Alt.
Um besser planen zu können, bitten wir um 
Anmeldung bis 28.11. unter
 https://kath-ettlingen.de/richtfest
Gottesdienste um 16 Uhr:
•	 Abschlussgebet in St. Martin

Rorate mit anschließendem Frühstück
Auch in diesem Jahr feiern wir in der Ad-
ventszeit Roratemessen bei Kerzenschein 
am frühen Morgen in der Herz Jesu-Kirche, 
jeweils freitags am 5., 12. und 19. Dezem-
ber um 6 Uhr.
Anschließend laden wir zum gemeinsamen 
Frühstück ins Gemeindezentrum Herz Jesu 
ein. Jeder bringt das mit, was er selbst zum 
Verzehr benötigt. Für Kaffee und Brötchen ist 
gesorgt.

KjG Liebfrauen

Weihnachtsmarkt KVE
Vom 28. bis 30.11. und 5. bis 07.12. veran-
staltet der Kleingartenverein wieder seinen 
liebevoll gestalteten Weihnachtsmarkt auf 
dem Festplatz vor dem Lokal „Rosine“.
Auch die KjG Liebfrauen darf dieses Jahr 
wieder ein Teil des Marktes sein! Ihr findet 
uns am 28.11. ab 17 Uhr am Waffelstand, an 
dem wir neben besten Waffeln auch Werbung 
für unsere kommenden Aktionen machen. 
Schaut vorbei, ein Besuch lohnt sich!

Wir sagen Danke an die IG-Ettlingen West
Wir danken der IG-Ettlingen West für die 
Übernahme unserer Transporter-Kosten für 
den Auf- und Abbau unseres Zeltlagers. Da-
mit wurde uns sehr geholfen, da das Zeltla-
ger uns nicht nur Zeit, Ressourcen und eine 
Menge Engagement, sondern auch viel Geld 
kostet. Dank der Unterstützung der Interes-
sengemeinschaft Ettlingen West konnten wir 
so unser Budget anpassen und in dringend 
nötige neue Zelte investieren.
Danke vom gesamten Team des KjG Liebfrau-
en an alle Unterstützer!

Gruppenstunde
Unser Jungs-Treff findet immer alle zwei Wo-
chen außerhalb der Ferien dienstags von 18 
bis 19 Uhr in unserem Gruppenraum (Teestu-
be) im Lindenweg 2 statt. Nächster Termin 
9.12.

Liebfrauen - FORUM älterwerden

Adventsnachmittag
Alle Jahre wieder …

 
� Foto: Birgitta Heidler

… findet am ersten Advent im Gemeinde-
saal neben der Liebfrauenkirche in Ettlin-
gen-West ein besinnlich-heiterer Advents-
nachmittag statt.
Hierzu lädt das Team FORUM älterwerden am 
30. November um 14 Uhr herzlich ein.
Nach einer besinnlichen Einstimmung wer-
den wir den Nachmittag bei Kaffee und 
selbstgebackenem Kuchen, mit Gedichten, 
Geschichten und Liedern mit Gitarrenbeglei-
tung in gemütlicher Runde miteinander ver-
bringen.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Bildungswerk Herz-Jesu

Vortrag
Dienstag, 2. Dezember
Hört Ihr nicht die Glocken …?!
Seit 2004 ertönt eine besonders imposante 
Glocke vom Eichenholz-Glockenstuhl der 
Karlsruher Christuskirche: die Friedensglo-
cke. Mit 9.160 kg Gewicht ist sie die größte 
Kirchenglocke in Baden-Württemberg. Ent-
sprechend tief und eindrücklich ist daher 
auch ihr Klang. Wir können ihr Geläut täglich 
zur Mittagszeit um 12 Uhr hören.
Und sonntags kurz vor 12 Uhr ist im Radio 
noch eine andere zeitgeschichtlich bedeut-
same Glocke zu hören: Die Freiheitsglocke 
aus Berlin mit ihrem in den Klang eingebet-
teten Freiheitsruf „Ich glaube an die Unan-
tastbarkeit und an die Würde des einzelnen 
Menschen“.
Dr. Eckhard Gerloff führt in die Thematik der 
Friedens- und Freiheitsglocken ein. Einen be-
sonderen Akzent legt er auf die Entstehungs-

geschichte der Friedensglocke der Christus-
kirche Karlsruhe. Anhand von Videomaterial 
werden nicht nur Einblicke in die Herstellung 
der Glocke und ihre Aufrichtung im Glocken-
stuhl gegeben, es kommen auch an dem Ge-
schehen beteiligte Persönlichkeiten zu Wort.

Mit diesem Vortrag, der von 10 bis ca. 11.30 
Uhr im Gemeindezentrum Herz-Jesu, Au-
gustin Kast-Straße 8, Ettlingen, stattfindet, 
klingt das Programm II/2025 aus. Ab Februar 
2026 wird es (hoffentlich) weitergehen mit 
neuem Programm des Bildungswerks Ettlin-
gen!

Seelsorgeeinheit Ettlingen-Land

Anmeldung zur Erstkommunion 2026
Alle Kinder der Kirchengemeinde Ettlingen 
Land (Bruchhausen, Ettlingenweier, Ober-
weier, Schöllbronn, Schluttenbach und Spes-
sart) die in diesem Schuljahr die 3. Klasse 
besuchen, laden wir ganz herzlich zur Erst-
kommunionvorbereitung 2026 ein.

Die Anmeldung zur Erstkommunionvorbe-
reitung ist am kommenden Wochenende in 
zwei Gottesdiensten möglich, zudem wir Sie 
als Familien herzlich einladen.

Sie haben als Familie die Wahl, zu welchem 
der Gottesdienste Sie kommen möchten, um 
Ihr Kind anzumelden:

Bruchhausen, St. Josef, Frühlingstraße:
29. Nov. 18 Uhr Gottesdienst mit Segnung 
der Adventskränze
mit Anmeldung der Erstkommunionkinder im 
Gottesdienst

Spessart, St. Antonius, Kirchstraße:
30. Nov. 9:45 Uhr Gottesdienst mit Seg-
nung der Adventskränze
mit Anmeldung der Erstkommunionkinder im 
Gottesdienst

Es sind alle Familien dazu eingeladen, ei-
nen Adventskranz oder ein Adventsgesteck 
mitzubringen.
Bei Rückfragen erreichen Sie Gemeinderefe-
rent Stefan Debatin unter Tel.: 07243938815.

Luthergemeinde

Termine
29.11.
16 Uhr Chorprobe unseres Chörleins im Ge-
meindezentrum Bruchhausen, wenn Sie Lust 
haben mitzusingen, einfach dazukommen!

01.12.
14 Uhr Handarbeitskreis im Gemeindehaus 
Liebfrauen

02.12.
14.30 Uhr Seniorenkreis „Goldener Oktober“ 
im Gemeindezentrum Bruchhausen

04.12.
19.30 Uhr Abendtreff: Knospen springen auf 
– das Barbarafest
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Am 1. Advent sind Kirchenwahlen

BUNTER GOTTESDIENST MIT DEM CHÖRLEIN
UM 10:00 UHR 

PARALLEL DAZU KINDERGOTTESDIENST

ANSCHLIESSEND MUSIKSTÜCKE DES 
HARMONIKA CLUB BRUCHHAUSEN

GEMEINSAMES MITTAGESSEN

KLEINER BÜCHER-/GESCHENKETISCH DER
ALPHA-BUCHHANDLUNG

30.NOVEMBER 2025

09:30-14:00 UHR MÖGLICHKEIT ZUR STIMMABGABE IM
EV.GEMEINDEZENTRUM BRUCHHAUSEN

WIR LADEN EIN:

EV. LUTHERGEMEINDE ETTLINGEN
MEISTERSINGERSTRASSE 1-3

WWW.LUTHERGEMEINDE-ETTLINGEN.DE 
� Plakat: D.Hilgers

Paulusgemeinde

Auf dem Weg nach Weihnachten
Wir laden wieder zu unseren Andachten im 
Advent ein. Immer mittwochs im Advent 
um 18 Uhr in der Pauluskirche. Die Andach-
ten werden gestaltet am 3.12. von Dr. Ruth 
Feldhoff, Prädikantin, am 10.12. von Pfrin 
Christine Wolf und am 17.12. von Pfr. i.R. 
Friedhelm Sauer. Jeder/Jede ist herzlich 
willkommen. Lassen Sie uns die vielen Facet-
ten des Advents gemeinsam entdecken.

Kirchenwahl – ein Zeichen der Solidarität
Die Kirchenwahl am 1. Advent (30.11.25) 
ermöglicht allen Mitgliedern ab 14 Jahren, 
Gemeinde mitzugestalten. Mit Ihrer Stimme 
entscheiden Sie mit, welche Menschen die 
Gemeinde in den kommenden 6 Jahren leiten 
werden.
Der Ältestenkreis trifft Entscheidungen, die 
das gesamte Gemeindeleben betreffen, und 
schafft Begegnungsräume. Er entscheidet z. 
B. über Gottesdienste, Kinder- und Jugend-
arbeit, Gruppenangebote, Gesprächskreise 
und kulturelle Angebote. Darüber hinaus 
kümmert er sich auch um Kooperationen, Fi-
nanzen und Gebäude.
Ihre Wahlentscheidung beeinflusst die 
Schwerpunkte des Gemeindelebens in den 
nächsten Jahren. Mit Ihrer Stimmabgabe zei-
gen Sie auch, dass Ihnen die Zukunft der Pau-
lusgemeinde am Herzen liegt. Sie stärken 
den Ältesten den Rücken, jeder abgegebene 
Wahlzettel stärkt das Gemeinschaftsgefühl 
und das Engagement in unserer Gemeinde.
In der Paulusgemeinde ist das Wahllokal, der 
Gemeindesaal, von 9 bis 14 Uhr geöffnet. An-
schließend erfolgt die öffentliche Auszäh-
lung. Wer am 1. Advent nicht persönlich in 
das Wahllokal kommen kann, kann im Pfarr-
büro Briefwahl beantragen. Die ausgefüllten 
Briefwahlunterlagen müssen bis zum 29.11. 
im Pfarrbüro eingegangen sein.

In der Paulusgemeinde kandidieren Ger-
hard Becker, Adelheid Blaich, Jörg-Michael 
Bosch, Erika Dölp, Ruth Feldhoff und Michael 
Müller.
Weitere Informationen finden Sie im aktuellen 
Gemeindebrief und unter www.kirchenwahlen.de

Adventliches Beisammensein
Der Besuchsdienst lädt am 1. Dezember um 
18 Uhr in die Paulusgemeinde zu einer Ad-
ventsfeier ein. Interessierte sind herzlich 
willkommen.

Weihnachtliche Impressionen in der 
Pauluskirche
Mit Volker Schäfer eine Stunde Ruhe finden und 
genießen, inmitten der Adventszeit, sich von 
akustischer Gitarrenmusik die Seele stärken 
lassen, gute Gedanken hören, die trösten und 
Hoffnung machen, gegen die Sorgen, die sich 
breitmachen wollen. Volker Schäfer, der leise 
Poet an der Gitarre aus Ettlingen, hat bekannte 
Advents- und Weihnachtslieder auf seine sehr 
persönliche Weise neu arrangiert. Die musika-
lische Vorstellung wird ergänzt durch Gedichte 
und Texte mit und von Wolf-Dieter Steinmann, 
ehem. Rundfunkpfarrer. Herzliche Einladung 
am 2. Adventssonntag, 7. Dezember, um 18:00 
Uhr in die Pauluskirche Ettlingen, Schlesierstr. 
1. Der Eintritt ist frei, über eine wohlwollende 
Spende für die Akteure würden wir uns freuen.

Johannesgemeinde

Wahlen des neuen Ältestenkreises
Die Wahl ist am Ersten Advent, 30. Novem-
ber, 11-13 Uhr im Caspar-Hedio-Haus mit 
Kirchkaffee
Wir sind dankbar und glücklich, dass sich 
12 KandidatInnen für die Wahl zur/zum Kir-
chenältesten gefunden haben. Wir bitten 
Sie herzlich, an der Wahl teilzunehmen und 
so unsere neuen Ältesten zu unterstützen. 
Briefwahl ist auch möglich. Bitte wenden Sie 
sich dafür an das Pfarramt. Wählen können 
alle Evangelischen, die konfirmiert und Mit-
glied unserer Gemeinde sind.
Mehr über die einzelnen Kandidaten können 
Sie auf unserer Homepage nachlesen unter 
www.johannespfarrei-ettlingen.de

Kinder und Jugend:
Alb43 – Willkommen bei deinem Jugend-
treff!
Ein Ort für dich: zum Chillen, Reden, Kickern, 
Musik hören, Projekte starten, Ideen spinnen.
Offen für alle – unabhängig von Konfession, 
Herkunft oder Background.
Wo: Unterer Jugendraum der Johannesge-
meinde, Albstraße 43, Ettlingen
Wann: Donnerstags, 18:30–20:30 Uhr
Nächster Termin: Donnerstag, 27. November
Adventsbasteln
Bastelaktionen für Kinder – kleine und große 
Künstler*innen sind willkommen!
Gebäck und Getränke – zum Naschen und 
Aufwärmen.
Wann: 5. Dezember, 16-18 Uhr
Wo: Caspar-Hedi-Haus, Albstraße 43, Ettlingen
Kommt vorbei und verbringt mit uns eine 
entspannte Adventsstunde!

Konzert:
Unter dem Motto „Strålande Jul – strahlende 
Weihnachten“ leuchtet das Vokalensemble 
Chorioso den Weg durch den Advent und stimmt 
musikalisch auf das Fest der Liebe ein. Es erklin-
gen Chorsätze aus Renaissance, Romantik und 
Gegenwart, aus Skandinavien und England.
Licht durchzieht alle Kompositionen des 
Abends: als strahlender Stern in stiller Win-
ternacht in Hugo Alfvéns Julsong, als golde-
nes Funkeln in Eric Whitacres Lux aurumque 
und als festlicher Glanz über schneeweißen 
Wipfeln in Gustav Nordquists berühmtem 
schwedischen Weihnachtslied Jul, strålande 
Jul, das dem Konzert seinen Titel gibt.
Sa., 29.11., 19 Uhr, Johanneskirche, Fried-
richstraße
Der Eintritt ist frei, um allen interessierten 
Hörerinnen und Hörern den Zugang zu er-
möglichen. Am Ausgang freuen wir uns über 
eine freiwillige Spende!

Senioren:
Einladung zur Seniorenadventsfeier am 2. De-
zember um 14.30 Uhr im Caspar-Hedio-Haus
Adventliches Beisammensein mit Krippen-
kunst heute – Zur Entwicklung der Weih-
nachtskrippe von und mit Rudi Bannwarth, 
Holzbildhauer aus Ettlingenweier
und mehr … Lassen Sie sich überraschen!
Bitte vormerken: Das Konzert unseres Pro-
jektchores „Modern Advent“ findet am 6. 
Dezember um 17 Uhr in der Johanneskirche 
statt. Nähere Infos folgen!

Freie evangelische Gemeinde
Juhu, die Freiraum-Saison 2025/26  
hat begonnen!

 
� Plakat: FeG

Jeden Montagnachmittag von 15 bis 17 Uhr 
ist wieder der große Indoor-Spielbereich für 
Kinder von 0 bis 6 Jahren und ihre Begleit-
person in der Freien evangelischen Gemein-
de, Dieselstraße 52, geöffnet.
Am 30.11. findet ab 11:30 Uhr im Anschluss 
an den Gottesdienst ein großes Indoor-Pick-
nick mit anschließendem Freiraum-Spezial 
statt. Dabei wird unter anderem das neue 
große Luftkissen zum Springen und Toben 
zum Einsatz kommen. Herzliche Einladung, 
mit dabei zu sein.
Weitere Informationen auch unter 
www.feg-ettlingen.de.
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LichtZeichen im Advent
Unser kollektives Lebensgefühl hat aktuell 
an Leichtigkeit verloren – viele Umstände 
werfen Schatten. Die Idee Gottes von An-
fang an war eine andere: Es werde Licht! Er 
wollte nicht, dass wir Menschen unser Leben 
im Schatten fristen und frösteln – einen Gar-
ten mit Licht und Wärme hatte er für uns im 
Sinn. Darum wollen wir an den kommenden 
Adventssonntagen und am 24.12. in unseren 
Gottesdiensten gemeinsam mit Ihnen nach 
seinen Lichtzeichen für den Rückweg suchen. 
In der Predigt „Der Erfinder des Lichts“ ent-
decken wir, wie Gottes Licht immer wieder 
aufs neue Hoffnung in unser Dunkel bringt.
Herzliche Einladung, um 10 Uhr vor Ort oder 
per Livestream dabei zu sein.
www.feg-ettlingen.de

 
� Plakat: feg

Ladies Lounge - Adventskranz binden 
oder Auszeit?
Herzliche Einladung zum Adventskranz binden 
am Sa., 29.11. um 18 Uhr in unserem Foyer.
Bitte das Material selbst mitbringen. Eine 
Anmeldung unter ladieslounge@
feg-ettlingen.de wäre hilfreich.
Keine Lust auf Kreativität?
Dann lockt unser gemütlicher Bistrobereich 
mit Punsch und Knabbereien zu einer kleinen 
Auszeit in netter Gemeinschaft. Wir freuen 
uns auf einen kreativen und entspannten 
Abend mit euch!
Freie evangelische Gemeinde | Dieselstr. 52 |

Veranstaltungen / 
Termine

Ausstellungen
Bis 28. Dezember „Leben auf der Burg. Eine 
Mittelalter-Mitmach-Ausstellung“
Eintrittspreise im Museum: Erwachsene 5,- 
€, ermäßigt 4,- € (Kinder bis 17 Jahre frei) 
| Familienkarte für 2 Erwachsene und ihre 
Kinder (ab 18 Jahren) 8,- €
Veranstaltungsort: Museum

Veranstaltungen
Freitag, 28. November
20:30 Uhr Offene Jam-Session unter der Lei-
tung des Schlagzeugers Stefan Günther.
Tickets: Eintritt: 6,- € | Karten gibt es an der 
Abendkasse.
Veranstaltungsort: Birdland59 - Gewölbe-
keller der Musikschule
Veranstalter: Jazz-Club Ettlingen e.V.

Wanderungen
Freitag, 28. November
19:30 Uhr Vortrag: Mit dem Fahrrad durch 
Senegal und Gambia, Bianca Triebel auf So-
lo-Radreise durch Westafrika.
Veranstaltungsort: Begegnungszentrum
Veranstalter: 
Deutscher Alpenverein - Sektion Ettlingen

Samstag, 29. November
9:30 Uhr „S' Bäumle zieren“: wenn es auf 
den Wattkopf geht, um das Tännle zu schmü-
cken, dann wird der Advent eingeläutet.
Anforderungen: Kondition für 13 - 15 km 
Strecke und 450 Hm überwiegend auf schma-
len Pfaden.
Mitbringen: Weihnachtskügelen, aber kein 
Lametta. Glühwein und Weihnachtsgutsel, 
wer schon hat.
Treffpunkt: um 9:30 Uhr beim Parkplatz am 
Freibad Ettlingen. Gäste sind willkommen.
Leitung: Eveline Walter | Tel.-Nr.: 0151/46 
34 99 58 | effeline.walter@web.de
Veranstalter: 
Deutscher Alpenverein - Sektion Ettlingen

Sonntag, 30. November
9:50 Uhr Weisenbacher Steig.
Anforderungen: Kondition für ca. 18 km und 
ca. 700 hm auf überwiegend breiten Wegen. 
Auf den wenigen kleinen und schmalen Pfa-
den ist Trittsicherheit erforderlich.
Treffpunkt: voraussichtlich um 8:50 Uhr am 
Infopoint Karlsruher Hauptbahnhof. Die Ab-
fahrtszeit wird rechtzeitig veröffentlicht. 
Gäste sind willkommen.
Leitung: Sabine Schaffarczyk | Tel. 0171 
8304376 | E-Mail: 
sabine.schaffarczyk@dav-ettlingen.de
Veranstalter: 
Deutscher Alpenverein - Sektion Ettlingen

Parteiveranstaltungen

CDU

Bürgersprechstunden mit Landtagskandi-
dat Lorenzo Saladino
Der CDU-Landtagskandidat für den Wahl-
kreis Ettlingen, Lorenzo Saladino, lädt die 
Bürgerinnen und Bürger zu regelmäßigen 
Bürgersprechstunden ein. Sie finden einmal 
im Monat statt – jeweils von 10 bis 12 Uhr in 
der Entengasse 12, Ettlingen. Der nächste 
Termin ist am Dienstag, 2. Dezember.
Interessierte mögen sich zuvor anmelden 
unter team-saladino@cdu-ettlingen.de.

Senioren-Union
Wir laden ein zu unserem traditionellen „Ad-
ventsnachmittag für Ältere“ am Mittwoch, 
3. Dezember, um 15 Uhr im Pfarrzentrum 
Herz-Jesu, Augustin-Kast-Str. 6. Einlass ab 
14.30 Uhr. Lassen Sie sich bei Kaffee und 
Kuchen, Geschichten und Gedichten, bei 
leiser Musik und im Gespräch miteinander 
auf Weihnachten einstimmen. Natürlich sind 
auch Jüngere willkommen.
Nochmal eine Rheinhafentour mit MS 
Karlsruhe für angemeldete Teilnehmer: 4. 
Dezember, Busabfahrt 12 Uhr Freibad-Park-
platz, 12.15 Uhr Stadtbahnhof, Infos Ger-
hard Malzkorn, Tel. 93332

Bündnis 90 / Grüne

Bildung neu denken – Stefan Ruppaner in 
Ettlingen
Der Spiegel-Bestsellerautor und ehemalige 
Schulleiter Stefan Ruppaner kommt nach 
Ettlingen. Am 2. Dezember ist er in der Kulis-
se zu Gast, um über sein Buch und das Thema 
„Das könnte Schule machen“ zu sprechen. 
Darin geht er der Frage nach, wie Schule zu-
kunftsfähig gestaltet werden kann. Interes-
sierte sind herzlich eingeladen.
Anmeldung und Details unter: 
https://gruene-ettlingen.de/bildung

Telefonsprechstunde mit dem Landtags-
kandidaten
Am Donnerstag, 4. Dezember, lädt Kai Keu-
ne, unser Direktkandidat für den Wahlkreis 
Ettlingen, zwischen 17 und 19 Uhr zur tele-
fonischen Bürger*innensprechstunde ein. 
Sie haben Fragen an ihn als Landtagskandi-
dat oder möchten ein Anliegen besprechen? 
Dann melden Sie sich gerne vorab telefo-
nisch unter 07243 / 5232322 oder per E-
Mail an kontakt@kai-keune.de. Teilen Sie 
Ihre Kontaktdaten mit und schildern Sie Ihr 
Anliegen in wenigen Worten.

AfD

Telefonische Bürgersprechstunde
Bürger- und Telefonsprechstunde mit dem 
AfD-Direktionskandidaten für die Landtags-
wahl 2026, Stadtrat in Ettlingen und Kreisrat 
Dr. Thomas Markus Kastell. Welche Themen 
bewegen die Bürgerinnen und Bürger Ettlin-
gens? Wo sehen Sie Handlungsbedarf, haben 
Sie Anregungen und Erwartungen an die 
AfD? Nehmen Sie mittwochs von 18 - 20 Uhr 
im Rahmen der Telefonsprechstunde Kontakt 
mit Dr. Kastell unter: 0160-6887886 auf.

Einladung zum politischen Stammtisch
An alle politisch interessierte Bürger: wir 
laden euch herzlich zum nächsten politi-
schen Stammtisch am Donnerstag, 4.12. ein! 
Kommt vorbei, bringt Ideen und Anregungen 
mit und lasst uns gemeinsam über aktuelle 
Themen diskutieren. Wir freuen uns auf an-
regende Gespräche und einen offenen Aus-
tausch.
Infos: thomas.moeckel@ afd- kal.de


